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14-täglich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Peckls „Verkehrte Welten“ und der 150. Geburtstag des 
Badehauses – Stadtgalerie präsentiert Jahresprogramm

Ein Werk des Österreichers Manfred Peckl� Foto: Taunus Art Club

Das Badehaus im Kurpark wird in diesem Jahr 150 Jahre alt. � Foto: Stadt Bad Soden
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Hörfähigkeit verliert sich meist unbemerkt,  
zuerst bei hohen und feinen Tönen. 

Heute bringen Ihnen hochsensible, angepasste  
Hörhilfen den vollen Genuss zurück. 

Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Wenn Pizzicati nicht mehr so fein 
prickeln wie früher, muss das  
nicht an den Streichern liegen. 

Bad Soden (bs). Die Stadtgalerie Bad Soden 
will die meisten  Ausstellungen, die 2020 
coronabedingt ausfallen mussten, in die-
sem Jahr nachholen.  Ein Blick in den Aus-
stellungskalender 2021 der Stadtgalerie im 
Badehaus macht Vorfreude auf vielseitige 
Kunsterlebnisse und neue überraschende Per-
spektiven. Die Galerie hat trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen durch die Corona-Pan-
demie viele  Kunsterlebnisse kontinuierlich 
seit  März  vergangenen Jahres möglich ge-
macht. So sind aktuell die farbenprächtigen 
Bilder der für den Spätsommer geplanten 
Carin-Grudda-Ausstellung virtuell auf der 
städtischen Homepage zu sehen, teilte die 
Stadtverwaltung mit.
 
200 Jahre  Königsteiner Chaussee
„Stadtgalerie und Kunst-Kabinett zeigen im 
Jahr 2021 wieder eine facettenreiche Mi-
schung an Ausstellungen und Künstlern“, 
kündigt Bürgermeister Dr. Frank Blasch an.  
So liefen derzeit die Vorbereitungen für die 
Ausstellung „Vom Main in den Taunus. 200 
Jahre Königsteiner Chaussee“. 
Die Schau stand bereits  im  Frühsommer ver-
gangenen Jahres auf  dem  Programm.  Zwei 
Jahrhunderte  Straßengeschichte werden vom 

3. April  bis 30. Mai anhand vielfältiger Ex-
ponate lebendig. Es ist auch die Geschichte 
der an der Königsteiner Straße liegenden Or-
te, ihrer Bewohner und ihrer Gebäude. 

150 Jahre Badehaus
Parallel dazu  will die Stadt Bad Soden einen  
Geburtstag feiern: Das  Badehaus  wird 150 
Jahre alt. Unter dem Titel „Von der Badeein-
richtung zum Kulturzentrum“ wird in einer 
kleinen Ausstellung gezeigt, wie es als eines 
der zentralen Kurmittelhäuser in Soden Bade-
geschichte  geschrieben  hat.  Überraschende  
Einblicke  sind garantiert,  denn  wohl kaum 
jemand weiß noch, dass es 1910 ein Fitness-
studio und ein Röntgenkabinett im Badehaus 
gab und sich im 1962 erstellten Anbau eine 
Kneippabteilung befand. Ein fester Bestand-
teil im Jahresprogramm der Stadtgalerie und 
des Kunst-Kabinetts sind die Ausstellungen 
der  Sodener  Kunstwerkstatt – in  diesem  
Jahr im Juli  und Oktober. 
Im Juli präsentieren die Künstler der Kunst-
werkstatt in der Mitgliederausstellung, die 
eigentlich 2020 geplant war, ihre Gemälde, 
Skulpturen, Fotografien und keramischen 
Arbeiten. Die  gebürtige  Engländerin  Hea-
ther  Allen  war  in  den  1990er Jahren  in  

Frankfurt  für  ihre Installationen  bekannt,  in  
denen  weibliche  Miniatur-Figuren  in  uni-
formen  Trainingsanzügen Formationen  bil-
deten.  Unter  dem  Titel  „Heterotypien  oder  
Cracking  good  compulsions“ präsentiert  die  
Künstlerin  ihre  Arbeiten zur Erschließung 
von  Räumen. Der französische Philosoph 
Michel Foucault (1926-1984) hatte dazu den 
Begriff „Heterotypien“ geprägt. 

Bekannte Gesichter vom BluesHaus
Die  Bad  Sodener  Künstlerin  Nadja  Bau-
ernfeind kommt  in  der  zweiten  Julihälf-
te mit  einer Regional-Art-Ausstellung ins 
Kunst-Kabinett und stellt dort ihre Zeich-
nungen und Portraits aus. Die dargestellten 
Personen werden den Betrachtern vermutlich 
bekannt vorkommen, handelt es sich doch um 
die Konterfeis von Musikern des Bad Sode-
ner Musikvereins „BluesHaus“. 
Carin Grudda besitzt in Bad Soden Kultsta-
tus. An ihre Ausstellung im Jahr 2011 und 
die vor dem Badehaus platzierte große auf-
fallende Skulptur „Blau Miau“ werden sich 
noch viele Kunstinteressierte erinnern. Die in 
Italien lebende  Künstlerin  nutzte  die  be-
sonderen  Monate  der  Pandemie  und  erfand  
die  neun Protagonisten, die Erinnerungen 
wecken und neugierig machen auf Erlebtes 
und die Innenwelt der Künstlerin. Ihre Aus-
stellung „Wir sind eine Insel“ ist im August 
und September  in  der Stadtgalerie zu sehen.

 
„Das Glück dieser Erde ...“
Mit dem Österreicher  Manfred  Peckl  
kommt  im  Oktober ein  interessanter  dar-
stellender Künstler  mit seiner Schau  „Ver-
kehrte  Welten“  in  die  Stadtgalerie.  In  sei-
nem  obsessiven Werk  bilden Darstellung, 
Skulptur und Performance einen intensiven 
Dreiklang. Er hat unter anderem an der Stä-
delschule studiert und Lehraufträge an diver-
sen Kunstschulen übernommen. In eine ganz 
andere Welt, nämlich die der Pferde, führt im 
November die Ausstellung „Das Glück dieser 
Erde ...“. Kaum ein anderes Tier fasziniert zu-
gleich durch seine Imposanz wie auch seine 
Feinheit und ist symbolisch so positiv besetzt.
Einen spannenden Blick werfen sowohl 
Künstler, die der Galerie verbunden sind,  
als  auch  eingeladene  Neulinge  auf  die-

ses  Thema, darunter Stephanie Marie Roos. 
Den  Reigen  vielversprechender Regional-
Art-Ausstellungen  beschließt  am  Jahresen-
de  das Schwalbacher Ehepaar  Helga  und  
Armin  Scholz. Die schöpferische  Interpre-
tation  und der sensible Umgang von Helga 
Scholz mit dem Material Steatit (Speckstein) 
führt zu harmonisch fließenden Formen. Die 
Bilder von Armin Scholz werden zuerst in 
Acryl auf DIN A3 gemalt, fotografisch aufge-
nommen und am Computer in Filtertechnik 
bearbeitet. Ein kreativer Prozess aus immer 
wieder anders inszenierten Wechselbeziehun-
gen von Information und Bildlichkeit. 
Die Ausstellung „Malerei“ des deutsch-mon-
golischen   Künstlers   Gan-Erdene Tsend, 
ursprünglich für März geplant, wird ins Jahr 
2022 verschoben. Eine Übersicht  über  al-
le  Ausstellungen des  Jahres   mit  Terminen  
und Öffnungszeiten findet sich auf der  städt-
ischen  Homepage www.bad-soden.de unter 
„Zum Entdecken  &  Erleben/Kunst“.Alle  
Planungen  stehen  unter  dem  Vorbehalt  der 
weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie 
und der jeweils geltenden Rechtslage, teilt 
die Stadt abschließend mit.
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Bad Soden (bs). Die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Soden hat einen neuen Einsatzleitwa-
gen (ELW). Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
übergab das Fahrzeug an Stadtbrandinspektor 
Nick-Oliver Kromer, teilt die Stadt Bad So-
den mit. 
Einen Schlauch und Löschwasser sucht man 
hier vergeblich: Der ELW ist vielmehr eine 
hochmoderne Schaltzentrale, die den Ein-
satzleiter bei seiner Führungsaufgabe tech-
nisch unterstützt. Das Fahrzeug samt Equip-
ment dient als Schnittstelle zwischen der 
Einsatzstelle und der Rettungsleitstelle, heißt 
es weiter.
Im Einsatzleitwagen digital und auch analog 
verfügbar sind unter anderem sämtliche Pläne 
von öffentlichen Gebäuden, Sonderobjekten 
und diversen Wohnhäusern im Stadtgebiet, so 
dass die Einsatzleitung im Ernstfall auf wich-
tige Informationen zum jeweiligen Objekt zu-
rückgreifen kann. Ein eigener Stromerzeuger 

im Heckbereich des Fahrzeugs gewährleistet  
jederzeit eine unabhängige Stromversorgung. 
Das Vorgängerfahrzeug war fast 20 Jahre im 
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr im Einsatz 
und entsprach nicht mehr den neuesten tech-
nischen Anforderungen. Das Bauhofteam der 
Stadt Bad Soden nutzt es künftig als Trans-
portfahrzeug.
„Ich freue mich sehr, dass ich den ehren-
amtlichen Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Soden, die 
für unser aller Wohl und Sicherheit Tag und 
Nacht einsatzbereit sind, mit diesem hoch-
modernen Einsatzleitwagen ein weiteres Ins-
trument für ihre wichtige Arbeit an die Hand 
geben kann“, sagt Bürgermeister Blasch. Er  
bedanke sich auch im Namen des Magistrats 
für die Unterstützung der Kameradinnen und 
Kameraden bei der rund einjährigen Planung 
der Ausstattung und Auswahl dieses neuen 
Fahrzeugs.

Hochmoderne Schaltzentrale: Neuer 
Einsatzleitwagen für die Feuerwehr

Schlüsselübergabe: Bürgermeister Dr. Frank Blasch (2.v.r.), Stadtbrandinspektor Nick Oliver 
Kromer (3.v.r.) und Wehrleute vor dem Einsatzleitwagen. � (Foto: Stadt Bad Soden)

Bad Soden (bs). Die Bürgerinitiative Kli-
mabewusstes Bad Soden plant derzeit zwei 
Projekte: Eine Klimafasten-Aktion und eine  
virtuelle Podiumsdiskussion. Die Initiative 
möchte am Donnerstag, 25. Februar, online 
darüber diskutieren, wie Ursachen des Kli-
mawandels bekämpft werden können und den 
Weg zu einem vorbildhaften klimaneutralen 
Bad Soden aufzeigen. Auch der Verkehr soll 
dabei im Fokus stehen, ein neues Mobilitäts-
konzept entwickelt werden. Wie man sich an 
die Folgen des Klimawandels anpassen und 
gleichzeitig ein lebenswertes Bad Soden er-
halten kann, ist außerdem Thema des virtu-
ellen Treffens mit Vertretern der politischen 
Parteien:
Wie die Bürgerinitiative mitteilt, wird Birgit 
Czinkota für die CDU dabei sein, für die SPD 
spricht Jan Willemsen und für die Grünen 
Jörg Ellminger. Julia Kappel-Gnirs ist für die 
Bad Sodener Bürger mit von der Partie, für 
die FDP voraussichtlich  Sven Hahnel. Unklar 

ist den Angaben zufolge derzeit noch, wie die 
Podiumsdiskussion konkret umgesetzt wird: 
Entweder als Hybrid-Modell, bei dem die Po-
diumsrunde im Bürgerhaus zusammenkommt 
und das Treffen gestreamt wird oder als reine 
Online-Veranstaltung im Webinar-Format.  
Die am 17. Februar gestartete Klimafasten-
Aktion der Bürgerinitiative läuft noch bis 
Samstag, 3. April. Es gibt im wöchentlichen 
Wechsel Challenges zu den relevanten The-
men, die bei der Reduktion der eigenen CO2-
Emissionen helfen: Energie, Verkehr, Ernäh-
rung und Konsumverhalten. Dabei arbeiten 
die Klimaschützer mit den evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinden  sowie dem 
Jugend-Café Bad Soden zusammen. 
Am heutigen Donnerstag, 18. Februar infor-
miert die Initiative online ab 19 Uhr über ihre 
Projektideen des Vereins, dem 35 Mitglieder 
angehören. Mehr in der Rubrik „Termine“ 
auf der Vereins-Website unter https://www.
klimabewusstes-bad-soden.de.

Bürgerinitiative: Online-Diskussion 
und Fastenaktion zum Klimawandel  

Sulzbach (red). Das Sulzbacher Rathaus 
bleibt weiterhin geschlossen, vorerst bis Frei-
tag, 5. März. Grund sind die bereits geltenden 
Corona-Verordnungen, die die Bundesregie-
rung nun verlängert hat. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter  der Gemeindeverwaltung 
stehen aber nach wie vor telefonisch zu den 
üblichen Geschäftszeiten Rede und Antwort, 
wie die Gemeinde mitteilt. 
In begründeten Ausnahmefällen sei es weiter-
hin möglich, telefonisch einen persönlichen 
Vorsprachetermin zu vereinbaren. Um unnö-
tige Menschenansammlungen zu vermeiden, 
rät die Gemeinde von einem unangemeldeten 
Besuch dringend ab.
Von dieser Einlassbeschränkung ausgenom-
men bleiben Personen, die ihre Stimme per 
Briefwahl vor Ort abgeben möchten, statt sie 
per Post zu schicken. Für diese sogenannten 
Early Voters stehen die Rathaustüren auch 
ohne vorherige Anmeldung offen. Dabei 

gelten die Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montags bis freitags von 7.30 bis 12 Uhr; 
dienstags von 14 bis 18 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16.30 Uhr. Um den Empfang zu 
erreichen, wählen Early Voter ebenso wie 
Briefwählerinnen und Briefwähler die Num-
mer 351 auf der Tastatur im Windfang des 
Rathauseingangs.
Bürgermeister Elmar Bociek weiß um die mit 
den erneut verlängerten Maßnahmen verbun
denen, von der Bevölkerung zu schulternden 
schmerzlichen Lasten, appelliert aber, „so 
wie bislang ein hohes Maß an Vernunft und 
Disziplin an den Tag zu legen“. 
Bociek fügt hinzu: „Die merklich sinkenden 
Infektionszahlen zeigen, dass unsere Bemü-
hungen fruchten. Jedoch besteht nicht der 
geringste Anlass zu voreiliger Zufriedenheit, 
die teuer bezahlten Erfolge im Kampf gegen 
die Corona-Pandemie und deren neueste Mu-
tationsauswüchse gefährden würde.“ 

Sulzbacher Rathaus weiterhin  
nur für spezielle Anliegen geöffnet

Bad Soden (bs). Die für Mai geplante Seni-
orenfahrt für Bad Sodens Bürgerinnen und 
Bürger ab 66 Jahren wird pandemiebedingt 
verschoben. Sie soll – sofern es die Gesamt-
situation dann ermöglicht – im September   
stattfinden, teilt die Stadtverwaltung Bad 
Soden mit.
„Im Moment – und das gilt auch für die kom-
menden Wochen – können wir nicht abse-
hen, wie sich die Infektionszahlen bis zum 
Mai entwickeln“, erläutert Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch. 
Deshalb sei die Planung einer solch großen 
Veranstaltung in diesen unsicheren Zeiten 
weder sinnvoll noch möglich.
Die Stadtverwaltung habe für die Senioren-
fahrt daher einen Termin im September ins 
Auge gefasst in der Hoffnung, dass sich die 
Situation über den Sommer des Jahres wie-
der allmählich normalisiert. Sobald ein Ter-
min für eine passende Route der bewährten 
Kombination aus Bus- und Schiffsreise ge-
funden ist, werden die Senioren schriftlich 
dazu eingeladen. „Das wird voraussichtlich 
vor den hessischen Sommerferien passieren“, 
so Blasch weiter.

Keine Seniorenfahrt  
im Mai

Neuer Wegweiser für Senioren im MTK 
Main-Taunus-Kreis (mtk). Aktualisierte In-
formationen rund um das Alter im Main-Tau-
nus-Kreis präsentiert der neue MTK-Senio-
renwegweiser. Der Kreis damit in siebter Auf-
lage kompetente Hilfe für ältere Menschen 
und deren Angehörige sowie einen ausführli-
chen und klar strukturierten Überblick zu ver-
schiedenen Beratungs- und Informationsange-
boten“, teilt Kreisbeigeordneter Johannes 
Baron mit. 
Die Inhalte der Broschüre hat der Pflegestütz-
punkt des Main-Taunus-Kreises zusammen-
gestellt. Sie soll älteren Menschen helfen, ih-
ren Alltag leichter zu bewältigen, um mög-
lichst lange selbstbestimmt in ihrem gewohn-
ten Umfeld leben zu können. Die Informatio-
nen reichen von Auskunft und Beratung über 
das Wohnen im Alter und Hilfe und Pflege 
zuhause bis hin zu Angeboten für Menschen 
mit Demenz, Finanzierungsfragen und Vorsor-
gemöglichkeiten. Ebenfalls enthalten ist eine 

aktualisierte Übersicht über Ansprechpartner 
und Adressen der ambulanten, teilstationären 
und stationären Altenpflege. Der 120 Seiten 
umfassende Seniorenwegweiser wurde in ei-
ner Auflage von 8.000 Exemplaren gedruckt. 
Die Broschüre ist kostenlos bei allen Städten, 
Gemeinden und den Seniorenberatungsstellen 
der Kommunen erhältlich. Eine Bestellung ist 
auch per E-Mail an seniorenhilfe@mtk.org 
möglich. Außerdem steht der Wegweiser auf 
der Internetseite des Kreises www.mtk.org 
unter dem Suchbegriff „Seniorenwegweiser“ 
zum Herunterladen bereit. Für weitere Fragen 
und Anliegen ist der Pflegestützpunkt des 
Main-Taunus-Kreises montags, mittwochs 
und freitags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags 
von 15 bis 17.30 Uhr besetzt. Kontakt ist per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@mtk.org mög-
lich, ebenso telefonisch unter 06192 201-
1990 (Elke Werner-Schmit) und 06192/ 201-
1989 (Markus Krugmeister).
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Liebe Bad Sodener, Neuenhainer und Altenhainer 
Wählerinnen und Wähler, 

als parteiunabhängige und freie Wählergemeinschaften bitten 
wir Sie, bei der Wahl am 14. März für das Stadtparlament die 
„Bad Sodener Bürger – BSB“ und für den Kreistag des MTK die 
„Frei Wähler Gemeinschaft – FWG“ mit Ihren Stimmen zu unter-
stützen. 

Wir danken Ihnen dafür! 

Ihre FWG im MTK 
Ihre BSB in Bad Soden
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso
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Bad Soden (bs). Mit knapp 140 gebuchten 
Terminen am ersten Tag hat das Corona-
Impfzentrum des Main-Taunus-Kreises in 
Hattersheim die Arbeit aufgenommen. Wie 
Landrat Michael Cyriax und Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick mitteilen, liefen die 
ersten Termine geordnet ab. „Die nächste 
Phase der Corona-Eindämmung hat begon-
nen“, so Cyriax. „Es ist die gute Nachricht 
des Tages, dass jetzt die Impfungen auch au-
ßerhalb der Alten- und Pflegeheime anlaufen. 
Das, in Verbindung mit der sinkenden Zahl 
der Neuinfektionen im Kreis, macht Hoff-
nung, dass dieses Jahr in der Pandemie die 
Wende bringt.“ Nun müssten Land und Bund 
nur genügend Impfstoff liefern, um das Impf-
zentrum voll auszulasten.
Der Start im Impfzentrum sei „rund gelau-
fen“, wie Cyriax zusammenfasst. 
Die Personen, die zur Impfung eingeladen 
waren, seien pünktlich erschienen, es habe 
keine Warteschlangen gegeben. Der Großteil 
der Impflinge sei 80 Jahre oder älter gewesen, 
der kleinere Teil sei Personal aus Pflege- und 
Gesundheitsberufen, das ebenfalls zur höchs-
ten Priorisierungsgruppe zählt. Der Landrat 
dankt allen, die sich impfen ließen: „Sie zei-
gen damit Verantwortung und leisten einen 
wirksamen Beitrag zur Pandemiebekämp-
fung“, so Cyriax. 
Auch Overdick äußert sich zufrieden, dass 
der Betrieb im Impfzentrum gestartet ist.  
„Wir dürfen aber nicht vergessen: Damit ist 
es nicht getan“, so die Gesundheitsdezernen-
tin. Nach wie vor sei die Pandemie-Eindäm-
mung „eine Aufgabe für alle“. Das reiche von 
den Testungen in Altenheimen über „verant-
wortungsvolles alltägliches Verhalten jedes 
einzelnen“ bis hin zur Geduld, die corona-
bedingten Einschränkungen des öffentlichen 
Lebens zu ertragen, „damit irgendwann das 
Leben ohne erneute Rückschläge wieder nor-
mal anlaufen kann.“
Overdick zufolge sind unterdessen zusätz-
liche Impfdosen der Firma AstraZeneca im 
Kreis eingetroffen. Sie seien zwar nicht für 
die Älteren der höchsten Priorisierungsgrup-
pe zugelassen, könnten aber für Personal aus 

Gesundheits- und Pflegeberufen eingesetzt 
werden. „Damit können wir vom anderen 
Impfstoff mehr für die älteren Menschen be-
reitstellen“, so die Dezernentin.
Wie Cyriax erläutert, ist das Impfzentrum für 
bis zu 1200 Impfungen täglich ausgerichtet. 
Weil aber bislang von Land und Bund nicht 
genug Impfstoff geliefert werden kann, kön-
nen dort lediglich rund 100 Termine am Tag  
abgearbeitet werden. Von den insgesamt sie-
ben eingerichteten Impfstraßen waren den 
Angaben zufolge am ersten Tag zwei in Be-
trieb, insgesamt waren rund 40 Mitarbeiter 
im medizinischen und nicht-medizinischen 
Bereich im Einsatz.
Vor Betreten des Impfzentrums kontrol-
liert Personal, ob die Impfkandidaten voll-
ständige Unterlagen dabei haben und keine 
Krankheitserscheinungen zeigen, zudem 
wird Fieber gemessen. Mit corona-typischen 
Symptomen darf niemand auf das Gelände. 
Nach der Anmeldung und Registrierung im 
Impfzentrum gibt es ein Arztgespräch, an-
schließend die Impfung. Danach konnten die 
Geimpften noch unter medizinischer Beob-
achtung in einer Ruhezone bleiben, bevor sie 
den Heimweg antreten.   
„Dieses Impfzentrum auf die Beine zu stel-
len, war eine tolle Teamarbeit mehrerer Be-
reiche der Kreisverwaltung und wir sind froh, 
dass wir im Deutschen Roten Kreuz und dem 
Arbeiter-Samariter-Bund erfahrene Organi-
sationen für den Betrieb gefunden haben“, 
fasst Cyriax zusammen.
Die Impftermine hatte das Land Hessen zent-
ral vergeben; sie sind bis Anfang April ausge-
bucht. Für diejenigen, die einen Impftermin 
haben, hat der Main-Taunus-Kreis eine Fra-
ge-und-Antwort-Liste und ein Informations-
blatt zusammengestellt, abrufbar unter: www.
mtk.org/impfzentrum. 
Der Kreis hatte das Impfzentrum im Ver-
waltungszentrum Mainzer Landstraße 500 
in Hattersheim zum Jahresende eingerichtet. 
Das Deutsche Rote Kreuz und der Arbeiter-
Samariter-Bund betreiben es im Auftrag des 
Kreises und regeln auch den Personalein-
satz. 

Impfzentrum Hattersheim in Betrieb 
100 Dosen werden täglich verabreicht 

Geimpft ins neue Lebensjahr: Irmgard Hepp aus Schwalbach erhielt zwei Tage vor ihrem 86. 
Geburtstag die erste Dosis. � (Foto: Matthias Knapp) 

Bad Soden (bs). Je näher der Impftermin 
rückt, desto dringender stellt sich im Moment 
für viele Seniorinnen und Senioren über 80 
die Frage, wie sie zu ihrem Termin im Impf-
zentrum gelangen. Um eine passende Lösung 
zu finden, erweitert die Stadt Bad Soden das 
Angebot der Seniorenberatungsstelle und ko-
operiert gleichzeitig mit dem Deutschen Ro-
ten Kreuz (DRK).
Ab sofort informiert das dreiköpfige Team 
der Seniorenberatungsstelle von Montag bis 
Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr telefonisch un-
ter der Rufnummer 06196/7669792 über die   
Möglichkeiten eines Transfers zum jeweili-
gen Impfzentrum. Bürgerinnen und Bürger 
über 80 Jahre, denen hier nicht mit den be-
reits bestehenden Möglichkeiten wie Kran-
kentransport über die Krankenkasse, Impfung 
zu Hause, Wege im Rahmen der Leistungen 
für Schwerbehinderte geholfen werden kann, 
übermittelt das Team im Rahmen einer neu 
aufgelegten Zusammenarbeit an das DRK. 
Die aufgenommenen Termin- und Personen-
daten werden an die freiwilligen Helfer des 
DRK weitergeleitet, die der hilfsbedürftigen 
Person umgehend telefonisch ein Trans-
portangebot unterbreiten.
„Wir möchten den Seniorinnen und Senioren 
unserer Stadt einen zentralen Anlaufpunkt 
bieten, an dem sie ihre Fragen fachkundig 
beantwortet bekommen. Die Seniorenbera-
tungsstelle ist bekannt, die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter geschult auf die Bedürfnis-
se der älteren Bevölkerung“, erklärt Bürger-
meister Dr. Frank Blasch. Die Kooperation 
mit dem DRK ermögliche, auch eine Lösung 
für Personen zu finden, die wirklich keine an-
dere Möglichkeit haben, zum Impfzentrum zu 
gelangen. „Ich bin mir sicher, dass wir so ein 
Angebot schaffen konnten, das auf die indivi-
duelle Situation jedes Einzelnen zugeschnit-
tene Antworten finden kann“, so Blasch.
Das Transportangebot des DRK in Zusam-
menarbeit mit der Stadt ist den Angaben 
zufolge eine rein über freiwillige Helfer or-
ganisierte kostenfreie Unterstützung, die nur 
vorbehaltlich Verfügbarkeit von Fahrzeugen 
und Freiwilligen möglich ist. Die Transporte 
erfolgen mit einem Mannschaftstransportwa-
gen des DRK, die Mitnahme von Gehhilfen 
oder Rollstühlen ist möglich. 
Für den Transport  gelten strenge Hygiene-
vorgaben: Während der Fahrt müssen FFP2-
Masken getragen werden, der Fahrer ist vom 
Fahrgastraum getrennt. Der Innenraum der 
Fahrzeuge wird nach jeder Fahrt gründlich 
gereinigt, darüber informiert ein Aushang in 
den Autos.    
Aktuelle Informationen zu den gültigen Co-
rona-Maßnahmen sowie zum Thema Impfun-
gen erhalten Interessierte auf der städtischen 
Website unter www.bad-soden.de sowie dem 
Facebook-Kanal der Stadt unter www.face-
book.com/badsodentaunus.

Seniorenberatung vermittelt  
Transport zum Impfzentrum



Bad Soden (bs). Die Bad Sodener Stadtver-
ordnetenversammlung hat sich auf finanzielle 
Erleichterungen für Eltern kleiner Kinder ge-
einigt: Das Essensgeld und die  Betreuungs-
gebühren für die Bad Sodener Kitas werden 
während des aktuellen Shutdowns nur dann 
erhoben, wenn Betreuung und Verpflegung 
der Kinder auch tatsächlich in Anspruch ge-
nommen wurden. Um Kontakte zu vermeiden, 
sind Eltern noch bis mindestens 14. Februar 
dazu aufgerufen, ihre Kinder möglichst zu 
Hause zu betreuen. Für alle, die ihren Nach-
wuchs trotzdem in die Kita schicken müs-
sen, erfolgt eine tageweise Abrechnung von 
Gebühren und Essensgeld. Bereits geleistete 
Zahlungen für Januar werden entsprechend 
zurückerstattet, erklärt die Stadtverwaltung. 
Eine stundenweise Erstattung ist den Anga-
ben zufolge nicht möglich. Sollte der aktuelle 
Lockdown über den 14. Februar hinaus beste-
hen, werde auch die anteilige Erstattung der 

Kitagebühren entsprechend verlängert. „Die 
Stadt Bad Soden am Taunus möchte mit die-
ser Regelung Familien, die in dieser schwie-
rigen Situation die Betreuung ihrer Kinder zu 
Hause übernehmen, finanziell entlasten, da es 
nicht zu vermitteln ist, warum in dieser Aus-
nahmesituation freiwillig nicht in Anspruch 
genommene Leistungen trotzdem bezahlt 
werden müssen“, so Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch. Um ein einheitliches Vorgehen für al-
le Kitas und Betreuungseinrichtungen in Bad 
Soden herbeizuführen, hat die Stadtverwal-
tung im engen Austausch mit den freien und 
kirchlichen Trägern aller weiteren Kinderta-
gesstätten vereinbart, dass diese bei Bedarf 
eine entsprechende Erstattung aus städtischen 
Mitteln erhalten, sofern auf die Erhebung der 
Gebühren analog zu den Regelungen für die 
städtischen Kitas verzichtet wurde. Alle Trä-
ger haben sich daraufhin der gemeinsamen 
Vorgehensweise angeschlossen.

Gebührenerlass für  
Verpflegung und Betreuung
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Main-Taunus-Kreis (red). Die als hoch an-
steckend geltende britische Coronavirus-Mu-
tation ist jetzt auch im Main-Taunus-Kreis 
nachgewiesen worden. Wie Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick mitteilt, wurde die 
Variante bei zwei infizierten Mitarbeitern des 
Straßenverkehrsamtes gefunden – trotz Hy-
gienekonzept und Schutzmaßnahmen. Die 
in Hofheim ansässige  Behörde ist samt  der  
Kfz-Zulassungsstelle deshalb zurzeit für Be-
sucher geschlossen. Auch in der kommenden 
Woche reiche das Personal nicht aus, um die 
Kunden zu betreuen, teilte Kreisabgeordneter 
Johannes Baron mit.
In den Tagen zuvor war die Virus-Mutation 
zudem bei zwei Bürgern im Main-Taunus-
Kreis aufgetreten. Laut Baron wurden mitt-
lerweile 16  Mitarbeiter positiv getestet, wei-
tere 16 als Kontaktpersonen in Quarantäne 
geschickt. Verbliebene Mitarbeiter würden 
Kunden möglichst telefonisch oder online 
betreuen, aber ein persönlicher Kontakt sei 
wegen des Risikos niemandem zuzumuten: 
„Wir arbeiten eng mit dem Gesundheitsamt 
des Kreises zusammen, um Kontakte nachzu-
verfolgen“, so Baron. „Das zeigt, wie schwie-
rig die Lage trotz erfreulicherweise sinkender 
Gesamt-Infektionszahlen im Kreis noch ist.“
Weitere Mitarbeiter würden derzeit nachge-
testet. Auf Basis dieser Informationen werde 
das weitere Vorgehen entschieden, fügt Baron 
hinzu.
Das Amt sei nicht komplett geschlossen, es 
stünden aber jetzt nur noch zwei Mitarbeiter 
für den Kundenverkehr zur Verfügung. Sie 
versuchten, Kundenanliegen per Telefon oder 
online zu bearbeiten, soweit möglich. Es dür-
fe aber kein Besucher auf das Gelände. Den 
Kunden, die online für diese Woche Termine 
reserviert haben, wurde abgesagt. 
Baron bat die Kundschaft um Verständnis 
für die „sehr herausfordernde Situation“. Er 
hofft, dass das Amt möglichst bald wieder 
in vollem Umfang zur Verfügung stehe. Die 
Gesundheitsdezernentin, Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick, begründet die Entschei-
dung mit einer hohen Zahl von in kurzer Zeit 
Infizierten. Gemeinsam mit dem Straßen-
verkehrsamt werde nun besprochen, welche 
Maßnahmen nach einer Wiedereröffnung das 
Infektionsrisiko senken könnten. 
Es sei unklar, ob das Virus über Besucher 

oder das Personal selbst eingeschleppt wurde. 
„Das Beispiel zeigt aber auf jeden Fall, wel-
che Auswirkung eine Infektion haben kann 
– nicht nur für die direkt Infizierten, sondern 
auch für Arbeitsabläufe und Organisationen 
und damit für die Kunden.“ 
Derzeit arbeitet das Gesundheitsamt Overdick 
zufolge mit Hochdruck daran, die Kontakt-
ketten zu verfolgen. Darüber hinaus seien seit 
Montag, 1. Februar, Bürgerinnen und Bürger 
ohne Termin in die Behörde gekommen; sie 
sollen sich mit Angabe ihrer Telefonnummer 
per E-Mail an gesundheitsamt@mtk.org beim 
Gesundheitsamt melden. Overdick ruft die 
Kunden auf, dem Aufruf zu folgen – „nicht 
nur zum eigenen Schutz, sondern auch aus 
Verantwortungsgefühl für andere“. Das Ge-
sundheitsamt werde dann mit ihnen bespre-
chen, was zu tun ist, um die Ausbreitung des 
Virus‘ einzudämmen. Kunden hingegen, die 
mit Termin ins Amt gekommen waren, brau-
chen sich nicht zu melden, sondern werden 
direkt von der Behörde kontaktiert. 
Virus-Mutationen waren zuvor schon anders-
wo in der Region und in Hessen aufgetreten. 
„Es war also nur eine Frage der Zeit, bis eine 
Mutante auch bei uns nachgewiesen wird“, so 
Overdick. Wegen der hohen Ansteckungsge-
fahr sei größte Vorsicht geboten. Es sei eine 
gute Nachricht, dass die Infektionszahlen 
im Kreis insgesamt zurückgingen und mitt-
lerweile im Impfzentrum des Main-Taunus-
Kreises die ersten Impfungen liefen. Die La-
ge im Straßenverkehrsamt aber zeige, „dass 
die Gefahr noch längst nicht gebannt ist.“
Folgende Leistungen bietet die Behörde on-
line an: Wunschkennzeichen-Reservierung, 
Außerbetriebsetzung, Wiederzulassung, Neu-
zulassung, Umschreibung, Adress-Änderung. 
Die näheren Voraussetzungen dafür können 
über die Webseite www.mtk.org und über die 
MTK-App abgerufen werden. Das Buchen 
von Ersatzterminen ist möglich, allerdings 
erst für die Zeit ab dem 25. Februar. Die Au-
ßerbetriebsetzung kann auch in benachbarten 
Zulassungsstellen vorgenommen werden. 
Derzeit können im Straßenverkehrsamt kei-
ne Führerscheine beantragt oder abgeholt 
werden. Die Genehmigung von Großraum-
Schwertransporten und andere Leistungen, 
die nicht online erledigt werden können, sind 
derzeit ebenfalls nicht möglich.�

Corona-Mutation legt  
Straßenverkehrsamt lahm

Wunschkennzeichen-Reservierung ist derzeit nur online möglich.�(Foto: Main-Taunus-Kreis)

Main-Taunus-Kreis (red). Wegen der Coro-
na-Krise will der Main-Taunus-Kreis Gebüh-
ren in der Schulkindbetreuung und der Kin-
dertagespflege erlassen. Wie Landrat Michael 
Cyriax mitteilt, hat das der Kreisausschuss 
beschlossen. Die Entscheidung muss noch 
vom Kreistag bestätigt werden. 
„Die Corona-Pandemie ist eine Herausfor-
derung für uns alle“, so Cyriax. „Die Eltern 
stehen dabei unter besonderem Druck. Wir 
wollen einen Beitrag dazu leisten, den Druck 
wenigstens finanziell zu mildern.“ Die Be-
treuungsangebote blieben aber weiter beste-
hen.
Die Gebühren in den Betreuungsangeboten 
des Kreises an den Schulen fallen für Januar 
und Februar nur an, wenn die Angebote auch 
genutzt werden. Werden sie nur zum Teil 
genutzt, werden die Gebühren entsprechend 
gekürzt. Für bereits gezahlte Beträge erhalten 
die Eltern eine Erstattung. 
Ob Gebühren über den Monat Februar hinaus 
erlassen werden, sei abhängig von der Ent-
wicklung der Corona-Pandemie, so Cyriax. 
Auch in der Tagespflege müssen die Eltern 
nichts zahlen, wenn das Kind das Angebot 
nicht nutzt. Die Zuwendungen des Kreises an 
die Tagespflegepersonen indes werden Cy-
riax zufolge nicht gekürzt. Die Verträge für 
jeden Betreuungsplatz liefen weiter.

Hintergrund der Entscheidung sind die Coro-
na-Verordnungen des Landes Hessen. Dem-
nach können Kinder bis einschließlich der 
6. Klasse in die Schule gehen und auch die 
Betreuung nutzen, müssen es aber nicht. Das 
Land hat wegen der coronabedingten Kon-
taktbeschränkungen die Eltern gebeten, ihre 
Kinder möglichst zuhause zu lassen. Viele 
sind aber auf die Betreuung angewiesen, weil 
sie berufstätig sind.
Der Kreis stellt die Betreuungszeiten an den 
Schulen sicher. Allerdings wird die Schul-
kindbetreuung den Angaben zufolge nur von 
rund einem Viertel der angemeldeten Kinder 
genutzt. Die gebuchten Module werden teils 
voll, teils verkürzt wahrgenommen. Insge-
samt trägt der Kreis derzeit die Betreuung an 
14 Schulen; weitere sollen folgen.
„Besonders Kinder und ihre Eltern durchle-
ben schwierige Zeiten“, sagt Landrat Cyriax. 
„Wir wollen sie auch in der Krise bestmög-
lich unterstützen – indem wir bestmöglich 
Betreuung anbieten, sofern sie gebraucht 
wird – aber auch die Eltern finanziell entlas-
ten“, heißt es weiter. Das sei nicht nur eine 
haushalterische Entscheidung, sondern „ein 
Akt des gesellschaftlichen Zusammenhalts“. 
Dies zeige sich auch in den Kommunen, von 
denen einige bereits angekündigt haben, Ki-
ta-Gebühren zu erlassen.

Kreis will Eltern Gebühren für  
Schulkindbetreuung erlassen

Ganz vertieft: Kinder in einer Betreuungseinrichtung.� (Foto: Main-Taunus-Kreis)

Bad Soden (bs). Das Interesse der Bad So-
dener an der hessenweiten Aktion „Radfah-
ren neu entdecken“ ist groß, teilt die Stadt-
verwaltung mit. Bereits für die Ausgabe der 
Pedelecs am ersten Tag haben sich den An-
gaben zufolge sechs Bürgerinnen und Bürger 
beworben. Sie kamen trotz Dauerregens vor 
das Rathaus, um ihre elektrisch unterstützten 
Fahrräder in Empfang zu nehmen. Sie können 
sich nun zwei Wochen gratis von den Vortei-
len eines Pedelecs überzeugen.
Unterstützt wird Bad Soden dabei durch das 
Land Hessen und die Arbeitsgemeinschaft 
Nahmobilität Hessen (AGNH). Hessenweit 

stehen knapp 200 Fahrräder für die Aktion 
zur Verfügung. „Unsere erneute Teilnahme an 
‚Radfahren neu entdecken‘ setzt einen wich-
tigen Schritt in Richtung einer nachhaltigen 
Stärkung des Radverkehrs“, betont Bürger-
meister Dr. Frank Blasch bei der Aktion.
Auch Jan Glauder, einer der sechs Tester, 
nannte beim Empfang des Zweirads die As-
pekte Umwelt und Mobilität als Gründe, sich 
nun häufiger auf zwei Rädern zu bewegen. 
Erste Erfahrungen hat er schon gesammelt, 
jetzt möchte er in den nächsten Tagen – dann 
bei hoffentlich besserem Wetter – richtig Pro-
be fahren.

Radfahren neu entdecken:  
Großes Interesse an Pedelecs

Der Regen schreckt sie nicht ab: Interessierte nahmen von Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
(2.v.l.) die Pedelecs in Empfang. � (Foto: Stadt Bad Soden)



Bessere Arbeitsbedingungen und eine besse-
re Bezahlung für soziale Berufe: Dem sollte 
sich die Politik vordringlich widmen, wenn 
es nach den Wünschen der Bevölkerung in 
Deutschland gehe,  stellt die Caritas an den 
Anfang ihrer Kampagne „Miteinander durch 
die Krise  – Das Machen Wir Gemeinsam“. 
Das sei das Ergebnis einer repräsentativen, 
vom Deutschen Caritasverband in Auftrag 
gegebenen Umfrage.
„Die Corona-Pandemie hat die Bedeutung 
der sozialen Arbeit in den Fokus gerückt – 
vor allem die Leistung der Menschen, die 
Kranke und Hilfebedürftige pflegen, betreu-
en, begleiten und unterstützen,“ so der Cari-
tas-Präsident Peter Neher. 
Ein Ergebnis der Umfrage: 52 Prozent der 
Teilnehmenden hätten den Eindruck, dass 

die Corona-Pandemie den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt geschwächt hat, lediglich 17 
Prozent der Befragten erleben ihn als ge-
stärkt.
„Von der im Frühjahr wahrgenommen Welle 
der Solidarität, welche die Caritas durchaus 
auch erlebt hat, scheint nicht mehr viel übrig 
zu sein“, so Peter Neher. Torsten Gunnemann, 
Geschäftsführer des Caritasverbands für den 
Bezirk Main Taunus beobachtet aktuell „Un-
sere Mitarbeitenden leben Solidarität täglich, 
mit bedürftigen Menschen, in den Angeboten 
Tafel und Beratung, in unseren Kitas. Gleich-
zeitig kommt uns Solidarität entgegen von 
unseren Unterstützern, seien es Spender oder 
Ehrenamtler. Auch von Kurzarbeit betroffene 
Menschen zeigen sich solidarisch durch viel-
fältige ehrenamtliche Tätigkeiten.“

Corona: 
Der Einfluss auf die Gesellschaft
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Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9 65824 Schwalbach
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

WINTERDIENST

Dr. med.Heidrun Choinitzki
Fachärztin f. Allgemeinmedizin/Naturheilverfahren

Osteopathie – Akupunktur

in Privatpraxis Dr. Michaela Ludwig
Königsteiner Straße 55 B (Leopoldpassage)

65812 Bad Soden, Tel.: 06196 22184

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 24: Die Scheidung  
Nach Ablauf des Trennungsjahres kann der Scheidungsantrag bei dem 
zuständigen Familiengericht eingereicht werden. Bei Vorliegen der Voraus-
setzungen bestimmt das Gericht einen Termin, bei dem beide Eheleute an-
wesend sein müssen. Nach einer Erörterung der Personalien werden beide 
Ehepartner zum Scheitern der Ehe angehört. Dabei werden jedoch keine De-
tails erörtert. Vielmehr kommt es bei einer einverständlichen Scheidung nur 
darauf an, ob seit der Trennung der Eheleute ein Jahr vergangen ist und wie 
die räumliche Trennung stattgefunden hat. Schließlich fragt das Gericht bei-
de Eheleute, ob sie geschieden werden möchten oder noch eine Möglichkeit 
sehen, die eheliche Lebensgemeinschaft fortzusetzen. Auch hier reicht die 
schlichte Beantwortung der Frage. Niemand fragt nach den Gründen.
Vereinbarungen über die Scheidungsfolgesachen können in dem Schei-
dungstermin protokolliert werden. Der Richter erörtert ferner die Durch-
führung des Versorgungsausgleichs. Abschließend werden beide Parteien 
nochmals gefragt, ob sie die Scheidung der Ehe wollen. Bei Zustimmung 
verkündet der Familienrichter den Scheidungsbeschluss. Folgendes gilt es 
dann zu beachten: 

–  Bewahren Sie Ihren Scheidungsbeschluss sorgfältig auf. Sie benötigen ihn 
bei einer erneuten Eheschließung oder einer Namensänderung. 

–  Wurden bisher Ihre Zugewinnausgleichsansprüche noch nicht geregelt, 
beachten Sie bitte, dass diese drei Jahre ab Rechtskraft der Scheidung 
verjähren.

–  Wenn Sie Unterhalt zahlen, kann eine Reduzierung Ihrer Einkünfte die Ab-
änderung des Unterhaltsbetrages rechtfertigen.

–  Beim Kindesunterhalt beachten Sie bitte die Änderungen der Düsseldorfer 
Tabelle. 

–  Bei Zahlungen an den Ehepartner sind Veränderungen wie etwa die Aus-
weitung der Erwerbstätigkeit oder das Zusammenleben mit einem neuen 
Partner von Relevanz. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Bad Soden (bs). Um Bad Soden zu einer 
„Smart City“ zu machen, braucht es einen 
kräftigen Schub bei der Digitalisierung – so 
lautet das Fazit des jüngsten Themenabends 
der SPD Bad Soden. Wenn es nach den So-
zialdemokraten geht, sollen  nicht nur alle 
Behördengänge online von zu Hause möglich 
sein, sondern auch eine lokale Verkaufsplatt-
form aufgebaut werden.
„Bei der Digitalisierung hinkt Bad Soden weit 
hinterher“, sagte Moderator Jan Willemsen, 
wie die SPD mitteilt. Den Angaben zufolge 
ist Willemsen im Hauptberuf IT-Spezialist 
bei einer Großbank. Als Spitzenkandidat wol-
le Willemsen die Digitalisierung der Stadt-
verwaltung in Richtung E-Government wei-
ter vorantreiben. Nach seiner Überzeugung 
müsse die Stadt dringend aufholen, wenn sie 
für Privatleute und Gewerbetreibende attrak-
tiv bleiben will. „Wir als SPD wollen Bad 
Soden zur Smart City machen. Als eine der 
Voraussetzungen dafür setzen wir uns für ein 
leistungsstarkes, kostenloses W-LAN in allen 
öffentlichen Gebäuden und der Innenstadt 
ein“, so der Moderator.  Nach dem Vorbild 
anderer Städte sei es sinnvoll, eine gemein-
same Verkaufsplattform der Bad Sodener 
Geschäfte für Produkte und Dienstleistungen 
aufzubauen. So könnten Bücher, Kleidung, 
Schreibwaren, Elektronik und viele andere 
Artikel auch bei ortsansässigen  Händlern 
online bestellt und auch umweltschonend mit 
Lastenfahrrädern ausgeliefert werden. 
Ein lokaler Online-Auftritt ist eine sinnvolle 
Ergänzung zum Ladengeschäft für viele Bad 
Sodener Einzelhändler, findet der Mitteilung 
zufolge auch der Sodener Unternehmer Ti-
mo Schwinn, der bei derm Diskussionsabend 
sein Konzept erläuterte. 
Steven Lux forderte mehr Unterstützung für 
Familien, deren Kinder im Distanzunterricht 
sind und die sich keine Laptops leisten kön-
nen. Der Sozialpolitiker Gerd Elzenheimer, 
der die SPD nicht nur im Bad Sodener Stadt-

parlament, sondern auch im Kreistag vertritt, 
sieht die Notwendigkeit einer besseren Unter-
stützung der Schulen durch IT-Fachleute. „Es 
geht nicht an, dass die Schüler und Lehrer mit 
den wachsenden technischen Anforderungen 
allein gelassen werden.“
Christian Spangenberg lobte das Angebot des 
Jugendcafés Bad Soden, das Jugendlichen 
während der Corona-Beschränkungen die 
Möglichkeit der Computernutzung für Prü-
fungsvorbereitungen angeboten hat. Ideen 
wie diese müssten noch mehr von der Stadt-
verwaltung unterstützt werden, findet er. 
Die Digitalisierung bietet nach Ansicht des 
Diskussionsteilnehmers Andreas Halber-
stadt mehr Chancen für die Beteiligung der 
Bevölkerung an politischen Entscheidungs-
prozessen. So könnte man bei Bürgerver-
sammlungen künftig die Teilnahme online 
ermöglichen. Auch über hybride Veranstal-
tungen, die teils physisch, teils online statt-
finden, müsse man nachdenken.
Die Resonanz am virtuiellen Diskussions-
abend zeigte der SPD zufolge ein reges Inte-
resse an dem Thema Digitalisierung. „Wir als 
SPD reden nicht nur über Digitalisierung, wir 
machen sie bereits“, sagte Katja Krämer, die 
zum ersten Mal für das Stadtparlament kan-
didiert und sich um die Sozialen Medien des 
Ortsvereins kümmert. 
„Unsere politische Arbeit läuft viel über die 
Online-Vernetzung und auch im Wahlkampf 
nutzen wir intensiv das Internet.“
Onlineabend zum Thema Wohnen
Beim nächsten Themenabend der SPD am  
23. Februar um 20 Uhr geht es um das The-
ma Wohnen. „Nirgendwo in Hessen sind die 
Mieten höher und unbezahlbarer als bei uns 
in Bad Soden. 
Das wollen und müssen wir ändern.“ An 
der Live-Veranstaltung im Internet kann je-
der ohne Anmeldung unter folgendem Link 
teilnehmen: https://www.spd-bad-soden.de/
mehr-wagen/.

Sozialdemokraten wollen Bad Soden 
zur „Smart City“ machen

Steven Lux wünscht sich mehr digitale Angebote der Stadt. � (Foto: SPD)

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de
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Die Minigolfanlage am Alten Kurpark wird 
erneuert, Vorarbeiten für die Sanierung sind 
bereits im Gange.
Sie ist in die Jahre gekommen: Schon seit 
den 50er Jahren versuchen kleine und große 
Minigolfer, den Ball mit möglichst wenigen 
Schlägen in eins der 18 Löcher zu bekom-
men. Ihr Alter ist der Anlage mittlerweile  
deutlich anzusehen: Tiefe Risse sind erkenn-
bar, die Bahnen sind stark abgenutzt und ha-
ben sich so weit abgesenkt, dass der regelmä-
ßige Frühjahrsputz nicht mehr ausreicht. Aus 
diesem Grund haben die Stadtverordneten im 
vergangenen Jahr zugestimmt, Geld für die 
Erneuerung der Anlage bereitzustellen. 
„Ich freue mich über die Entscheidung der 
Stadtverordnetenversammlung. Die Minigol-
fanlage im Alten Kurpark ist eine Attraktion 
in unserer Stadt für Jung und Alt, hat eine 
lange Tradition und erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit“, sagt Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch, der das Vorhaben unterstützt.  
Die Sanierung sei erforderlich, um diesen 
Anziehungspunkt dauerhaft zu erhalten, so 
Blasch weiter. 
Die geplante Minigolfanlage solle als Teil des 
Alten Kurparks und als grüne Lichtung mit 
Einzelbäumen erhalten bleiben. Der Stadtver-

waltung zufolge werden 18 neue Minigolf-
bahnen in Form eines aufgelockerten Rund-
wegs in eine neue Rasenfläche eingebettet. 
Der Eingang zur Minigolfanlage sei künftig 
von der Parkseite her vorgesehen. Die ersten 
Arbeiten dazu haben am Montag  vergange-
ner Woche begonnen, bis Ende Mai soll alles 
fertig sein. Die Kosten für die Erneuerung der 
Minigolfanlage liegen bei rund 280.000 Euro. 
Eine Förderung des Kreisinvestitionsfonds in 
Höhe von 68.000 Euro trägt erheblich zur Re-
alisierung der Maßnahme bei, teilt die Stadt 
mit.
Die Stadt Bad Soden hofft – wie schon bei 
der Sanierung der Sodenia und ihrem Quel-
lentempel – auf bürgerschaftliches Enga-
gement. Die Minigolfanlage habe über die 
Stadtgrenzen hinaus Kultstatus und das Spiel 
werde dort künftig noch mehr Spaß machen. 
Einzelpersonen sowie Firmen können sich an 
der Sanierung und Neugestaltung finanziell 
beteiligen. Die Stadtverwaltung  verspricht: 
Wenn jemand bereit wäre, sogar  eine gan-
ze Bahn zu finanzieren, würde die spendende 
Person  – vorbehaltlich ihrer Einwilligung – 
namentlich genannt werden. Der Bau jeder 
einzelnen neuen Bahn kostet samt Abbruch 
der alten Bahn 4.800 Euro.

Stadt hofft auf Spenden für  
Minigolfanlage – Sanierung bis Mai

Der Bagger rollt schon: Minigolfplatz im Alten Kurpark. � (Foto: Stadt Bad Soden)

Main-Taunus-Kreis (mtk). Noch im Februar 
soll mit den Vorarbeiten für die Erweiterung 
des Landratsamtes in Hofheim begonnen 
werden. Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, 
wurde jetzt ein Zeitrahmen für die Arbeiten 
im laufenden Jahr zusammengestellt. Der 
Sitz der Kreisverwaltung soll bis Ende 2023 
im Nordwesten im Bereich des künstlichen 
Teiches erweitert werden. „Wir wollen nach 
der Erweiterung und der Wiederherstellung 
der Grünflächen das gesamte Gelände auf-
werten“, fasst Cyriax zusammen.
Den Angaben zufolge müssen im Februar zu-
nächst auf dem künftigen Baustellengelände  
Bäume gefällt und andere Pflanzen beseitigt 
werden. Die Arbeiten laufen an der Nord-
grenze des Landratsamt-Areals und nördlich 
sowie westlich des Teiches. So soll Platz für 
die Einrichtung der Baustelle geschaffen wer-
den. „Wir fällen nur so viele Bäume wie nö-
tig, trotzdem wird sich das Erscheinungsbild 
für die Dauer der Bauarbeiten verändern“, 
erläutert Cyriax.
Dem Landrat zufolge werden an anderer 
Stelle auf dem Grundstück neue Bäume an-
gepflanzt: heimische und standortgerechte 
Arten, „die einen Beitrag zur ökologischen 
Vielfalt leisten“. Platz sei zum Beispiel ent-
lang der Straße Am Kreishaus, wo derzeit ein 

Bürocontainer steht. Dieser könne im Zuge 
der Erweiterung abgebaut werden. Zudem 
werde das Dach und die Fassade des Akzent-
baus begrünt. „Insgesamt entsteht wieder ein 
Park mit viel Grün und Campus-Charakter, 
in den sich das Erweiterungsgebäude anspre-
chend einfügt“, so der Landrat.
Im April und Mai soll der Teich entfernt wer-
den. Er ist nach Angaben des Kreises regel-
mäßig verschlammt und sei ökologisch nicht 
im Gleichgewicht zu halten. Von Mai bis in 
den Spätsommer soll das Gelände dann ar-
chäologisch untersucht werden. Auf dem 
Areal hatte vor rund 2000 Jahren ein römi-
sches Lager gestanden. „Wir wollen die Ge-
legenheit nutzen, mögliche Zeugnisse un-
seres historischen Erbes zu sichern, sofern 
etwas gefunden wird“, erläutert Cyriax. Von 
September an sind dann Erdarbeiten und der 
Rohbau des Erweiterungsgebäudes geplant.
Nach den Plänen des Kreises entsteht bis 
Ende 2023 ein zweistöckiges Gebäude mit 
ebenfalls zweistöckigem Akzentbau. Am Ver-
waltungssitz in Hofheim werden dann Ämter 
aus dem Verwaltungszentrum Mainzer Land-
straße in Hattersheim aufgenommen. Dieses 
Gelände wurde verkauft, aus einem Teil des 
Erlöses soll die Landratsamt-Erweiterung fi-
nanziert werden.

Teich muss für Erweiterungsbau  
des Landratsamtes weichen

Simulation des künftigen Erweiterungsbaus� (Foto: H2S-Architekten)

Kronberg. – „Wir sind im letzten Jahr noch 
mit einem blauen Auge davongekommen“, so 
kommentiert Gregor von Opel, Vorstandsvor-
sitzender der Zoostiftung, das Corona-Jahr 
2020, in dem der Opel-Zoo vom 17. März 
bis 3. Mai und ab dem 2. November bis dato 
schließen musste. Er ergänzt, dass dank des 
besonnenen Krisenmanagements der verant-
wortlichen Zooleitung und der umsichtigen, 
flexiblen Zoomitarbeiter*innen die Beleg-
schaft weitestgehend unbeschadet durch 
diese außergewöhnliche Krise gekommen 
sei. Tiere, Anlagen und Gehege seien durch-
gehend ohne Ausfälle wie gewohnt betreut 
worden. Wie man sich vorstellen könne, sei 
Kurzarbeit in der Tierpflege in einem Zoo 
nicht umsetzbar. Die ‚von Opel Hessische 
Zoostiftung‘ habe durch einen angelegten 
Notfallfonds und angesparte Mittel gut und 
weitsichtig vorgesorgt, so dass der Opel-Zoo 
dieses verlustbringende Jahr verkraften wür-
de, einige Investitionen voraussichtlich aber 
zu einem späteren Zeitpunkt vorgenommen 
werden müssten.
So bitter die Zooschließungen von insgesamt 
107 Tagen in 2020, insbesondere im trocke-
nen und sonnigen Frühjahr mit den normaler-
weise besucherstarken Ostertagen seien, so 
froh zeigt sich der Stiftungsvorstand darüber, 
dass der Besucherrückgang im Gesamtjahr 
„nur“ knapp 20 Prozent von 558.000 in 2019 
auf 450.000 betragen habe.
Zoodirektor Dr. Thomas Kauffels zeigt auf, 
dass die Einbußen durch die Corona-Aufla-
gen durchweg einschneidend waren und sind, 
denn in 2021 hat der Zoo bereits wieder 46 
Tage geschlossen. Keinen oder wesentlich 
geringeren Einnahmen stehen erhöhte Aus-
gaben gegenüber und eine solche Situation 
hält kein Unternehmen lange durch.
Die Mitarbeiter in Tierpflege und Handwer-
kerabteilung arbeiten in getrennten Schich-
ten, um sicherzustellen, dass die Tiere immer 
versorgt sind. Sie müssen darauf achten, auch 
privat den Kontakt zu Kollegen aus der an-
deren Schicht zu vermeiden. Lediglich die 
Mitarbeiter an den Kassen und im Zooshop 
sind in Kurzarbeit, werden bei einer Öffnung 
aber sofort wieder benötigt und beschäftigt. 
Von Mai bis Anfang November musste ein 
aufwendiges Hygienekonzept mit den Auf-
sichtsbehörden abgestimmt und umgesetzt 
werden. Vom 4. Mai an durften sich in den 
ersten Öffnungswochen zeitgleich nur 1.000 
Besucher, später dann 2.000 Besucher auf 
dem Zoogelände aufhalten. Sowohl im Ein-
gangsbereich als auch an zahlreichen Stellen 
vor den Gehegen waren zusätzliche Security-
Mitarbeiter eingesetzt, um auf die Einhaltung 
der Abstandsregeln zu achten. Last but not 
least mussten die Reinigungsfrequenzen er-
höht und intensiviert werden sowie umfang-
reiche Beschilderungen und Markierungen 
angebracht werden. Mit Schließung der Gas-
tronomie entfielen auch die entsprechenden 
Pachteinnahmen. Insgesamt also eine äußerst 
schwierige Situation für den Opel-Zoo, der 
als einziger der wissenschaftlich geleiteten 
Zoos in Deutschland keine Subventionen er-
hält. „Wir alle hoffen aber, dass Lockdown 
und weitere Maßnahmen zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie greifen und unsere 
Besucher bald wieder ins Freigehege kom-
men dürfen, wenn auch sicher weiter unter 

Auflagen“, ergänzt Dr. Kauffels, der in der 
Video-Pressekonferenz neben der Besucher-
entwicklung vor allem auch die herausragen-
den Veränderungen in seinem Tierbestand 
darstellt.
Er erinnert noch einmal an den bedauerlichen 
Tod der Elefantenkuh Aruba am 11. März 
2020 und die Ankunft der beiden Berliner 
Elefantenkühe „Lilak“ und „Kariba“ am 26. 
August 2020, wobei auf letzterer und Elefan-
tenbulle „Tamo“ die Zuchthoffnungen liegen. 
Als Erstnachzuchten im Opel-Zoo vermeldet 
der Zoodirektor die Geburt des Hirschebers 
„Ayu“ am 21. Oktober 2020 und den Schlupf 
bei den Schwarzstörchen am 17. Juni 2020. 
Mit der Ankunft eines männlichen Pinselohr-
schweins, das in die ehemalige Anlage der 
Warzenschweine eingezogen ist, sind nun die 
Zuchtvorkehrungen geschaffen. Das Gehege 
wird von den Schweinen gut angenommen 
und von ihnen selbst für ihre Zwecke umge-
staltet. Insgesamt werden im Opel-Zoo 1.704 
Tiere (Vorjahr 1.612) in 197 (199) Formen 
gepflegt.

Zwei neue Tierarten im Frühjahr
In diesem Jahr werden zwei neue Tierarten 
hinzukommen, denn trotz finanzieller Einbu-
ßen konnte die zuvor schon angesparte neue 
Katta-/Vari-Anlage gebaut werden und soll 
im Frühjahr ihrer Bestimmung übergeben 
werden. Diese Anlage entsteht an Stelle des 
früheren Flusspferdgeheges und wird für die 
Besucher ganz besonders attraktiv, können 
sie sie doch begehen und damit die lebhaften 
Lemuren hautnah erleben.
Nicht die Tiere betreffend, aber ein wichti-
ger Meilenstein für die Zukunftsfähigkeit 
des Freigeheges war die Unterzeichnung 
des städtebaulichen Vertrages zwischen der 
Stadt Kronberg und der ‚von Opel Hessische 
Zoostiftung‘ am 8. Dezember 2020. Dieser 
Vertrag regelt die Vereinbarungen, die mit 
dem Satzungsbeschluss des Bebauungsplans 
„Opel-Zoo“ in Kraft treten werden. Der Sat-
zungsbeschluss wird für Juni 2021 erwartet.
Weiter in die Zukunft geschoben wird die 
Neugestaltung des „Asien“-Bereichs im 
Opel-Zoo, in dem dann auch Panzernashör-
ner gezeigt werden sollen. Die vorgesehenen 
Ansparungen wurden zwar während der Öff-
nung des Zoos weiterhin vorgenommen, aber 
eine wirtschaftlich vernünftige Perspektive 
für den Beginn dieser circa 14 Millionen Eu-
ro teuren Investition lässt sich erst nach der 
Rückkehr zum Normalbetrieb aufzeigen, so 
die Information. „Wir danken an dieser Stel-
le herzlich allen Spendern, die uns in der für 
den Zoo ungewöhnlichen wie auch schwieri-
gen Phase unterstützt haben“, so Gregor von 
Opel. Zoodirektor Dr. Kauffels zeigte zum 
Ende der Pressekonferenz eindrucksvoll auf, 
dass es rund um den Opel-Zoo herum trotz 
Schließung dennoch sehr lebhaft war. Da die 
Zufahrten zum Feldberg geschlossen waren, 
waren Familien mit Kindern auf die privaten 
Zooparkplätze ausgewichen und nutzten die 
umliegenden Wiesen zum Schlittenfahren – 
an vielen Tagen auf fast schon eher grünen 
als mit Schnee bedeckten Flächen und mit 
zum Teil erheblichen Schäden auf den Wie-
sen, „auf denen im Jahr 2020 kein einziges 
Auto eines Zoobesuchers stand, wie Kauffels 
betonte. (mw)

Opel-Zoo: „Wir sind mit einem
blauen Auge davongekommen“

Die Brillenpinguine können den zwanzigprozentigen Besucherrückgang wohl am ehesten ver-
schmerzen.� Foto: Opel-Zoo
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#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung

Drei Impfstoffe, die zugelassen, wirksam und sicher sind* Was ist mRNA?

mRNA (Boten-Ribonukleinsäure) ist die 
„Bauanleitung“ für jedes einzelne Eiweiß 
des Körpers und ist nicht mit der Erb-
information – der DNA – zu verwechseln. 
In mRNA-Impfstoffen gegen COVID-19 
ist eine „Bauanleitung“ für einen Baustein 
des Virus, das sogenannte Spikeprotein,
enthalten. Die nach der Impfung gebilde-
ten Spikeproteine werden vom Immun-
system als Fremdeiweiße erkannt, dadurch 
werden spezifische Abwehrzellen aktiviert.

* Quelle: europäische Zulassung, Empfehlungen der Ständigen Impfkommission, Impfverordnung des Bundesministeriums für Gesundheit. ** Die Wahrscheinlichkeit, an COVID-19 zu erkranken, sinkt bei den Geimpften um den genannten Prozentsatz. *** Lipid-Nanopartikel-Formulierung.

Was bedeutet Vektor-basiert?

Vektor-basierte Impfstoffe enthalten 
für den Menschen harmlose Erreger – 
die Vektoren. In diese wurde ein Gen 
eingebaut, das den Bauplan für das 
bereits erwähnte Spikeprotein enthält. 
Ein Vorteil dieser Impfstoffe: Sie kön-
nen bei 2 bis 8 Grad transportiert und 
gelagert werden.

Firma/
Impfstoffname

EU-
Zulassung 

Nötige 
Impfungen

Anwendung Lagerung 
& Kühlung

Wirksamkeit**ImpfstofftypEmpfohlene 
Altersgruppe

Empfohlener 
Impfabstand

Comirnaty 
(BNT162b2)

BioNTech/Pfizer ab
16

Jahren 21. Dez. 2020intramuskulär
–90 bis –60 °C

5 Tage bei 2–8 °C
bis zu 95 %

mRNA + 
LNP***

3–6 WOCHEN

COVID-19 Vaccine 
Moderna (mRNA-1273)

Moderna ab
18

Jahren 6. Jan. 2021intramuskulär
–25 bis –15 °C
30 Tage bei 2–8 °C

bis zu 94 %
mRNA + 
LNP***

4–6 WOCHEN

AstraZeneca
COVID-19 Vaccine 

AstraZeneca 
(AZD1222)

18–64
Jahre

29. Jan. 2021intramuskulär 2–8 °C
bis zu 70 %

Vektor-basiert
ChAdOx1, 

nicht replizierend

9–12 WOCHEN

Der Etappenplan 2021: Wer wird wann geimpft?

Impfstart 
27.12.2020

Frühling 
2021

Sommer 
2021

Februar 
2021

1.
Etappe 

2.
Etappe 

3.
Etappe 

Ziel 
erreicht.

Durch hohe 
Impfquote 

alle schützen: 

Herdenimmunität 
erreichen

Impfangebot für 
· alle älteren Menschen 
· exponierte Berufe 

(insbesondere Gesundheits- 
und Pflegeberufe) 

· Menschen mit bestimmten 
Vorerkrankungen

Impfangebot für 
alle Erwachsenen

Impfangebot für 
· Bewohner:innen von 

Pflegeheimen 
· über 80-Jährige

Lieferung der drei Impfstoffe im 1. Quartal
Gesamtmengen Deutschland aus EU-Bestellungen, gemäß Planzahlen der Hersteller, 
abhängig von Einhaltung der geplanten Liefertermine

Durch die Zulassung des 
Impfstoffes von AstraZeneca 
können im Februar rund 
1,7 Mio. Menschen zusätzlich 
ihre Erstimpfung erhalten.

BioNTech/Pfizer
≈ 10,3 Mio.

Moderna
≈ 1,8 Mio.

AstraZeneca
≈ 5,6 Mio.

+

Die Impfung schützt vor schwerer Krankheit

Kopfschmerzen1
Fieber2

4 Halsschmerzen

5 Atemnot

6 trockener Husten

7 Abgeschlagenheit

Durchfall8

3 Verlust Geruchs-/
Geschmackssinn

Häufige Symptome von COVID-19 Komplikationen von COVID-19

Atemnot bis hin zur 
Beatmungspflichtigkeit

Folgeschäden am 
Nervensystem

Folgeschäden an 
Herz und Gefäßen 

Überschießende 
Immunreaktion

Langzeitfolgen
von COVID-19

Lungen-
entzündung

Typische Impfreaktionen
% der Geimpften, gerundet, Basis mRNA-Impfstoffe

20

40

60

80

0

80 % 60 % 50 % 30 % 30 % 20 % 10 %
Schmerz an der
Einstichstelle

Müdigkeit Kopf-
schmerzen

Muskel-
schmerzen

Frösteln Gelenk-
schmerzen

Fieber

100

Diese Beschwerden nach einer Impfung sind 
keine schweren Nebenwirkungen, sondern ein 
Zeichen dafür, dass das Immunsystem anfängt 
zu arbeiten. Sie sind also ein Teil der Wirkung, 
die schließlich zum Schutz vor gefürchteten 
Krankheiten führt, und sie sind meist nach 
24 Stunden verschwunden.

Fragen & Antworten, Videos, Downloads und 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

Stellen Sie Ihre Fragen beim kostenfreien 
Info-Telefon unter 116 117

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

IMPFSTOFFE FÜR 
DEUTSCHLAND 

Rund 3,3 Millionen Impfungen sind in den ersten sechs Wochen bereits durchgeführt worden – rund 1 Million Menschen haben auch schon 
ihre Zweitimpfung erhalten (Stand: 8. Februar 2021). Noch ist der Impfstoff knapp. Aber alle produzierenden Unternehmen, die EU, der Bund, 
die Länder und die vielen Menschen aus den Gesundheitsberufen geben alles und krempeln die #ÄrmelHoch – damit wir schneller impfen 
können. Lesen Sie sich folgende Informationen bitte aufmerksam durch. Auf Ihre Entscheidung für die Corona-Schutzimpfung kommt es an.

Bundesgesundheitsminister 
Jens Spahn beantwortet mit 

seinen Gästen Ihre Fragen rund um 
die Corona-Schutzimpfung im 

Livestream am 20.2. um 14.00 Uhr auf 
ZusammenGegenCorona.de/live

LIVE 
TALK
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Uhren von Jaeger-LeCoultre u. Pa-
tek Philippe gesucht, auch defekt! 
 Tel. 0163/4865601

Privatsammler sucht Briefmarken 
und Münzen, Sammlungen und 
ganze Nachlässe.  Tel. 0611/524382 
 oder 0172/6140426

Sammler kauft alte und neue Mar-
kenarmbanduhren. Omega, Breit-
ling, Rolex, Heuer, Sinn u. weitere, 
auch defekt.  Tel.0162/5988179

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr, 
 Tel. 06134/5646318

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Achtung Sammler sucht: Näh u.- 
Schreibmaschinen, Porzellan, Fern-
gläser, Uniformen Bierkrüge, Brief-
marken, Teppiche, alte Bücher, 
Schränke, Tische, Stühle, Ölgemäl-
de, Pelze, Lederjacken, Zinn, Bleik-
ristall, Figuren, Puppen, Silber, 
Goldmünzen, Schmuck, kostenlose 
Wert Einschätzung vor Ort 100% 
Seriöse Barabwicklung vor Ort 
Hausauslösungen, anrufen lohnt 
sich Mo. bis So. 8 - 20 Uhr
 Tel. 06173/3919461

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Junge Frau kauft: Puppen Näh-
masch., Porzellan, Gläser, Mode-
schmuck, Besteck, Münzen, Ta-
schenuhren, Handtaschen. Zahle 
bar vor Ort! Komme mit Mund-
schutz.  Tel. 069/85808606

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Pelzen und Nerzen al-
ler Art Puppen Nähmaschinen, Por-
zellan, Gardinen, Möbel, Alt- u. 
BruchGold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Modeschmuck, Gold und Sil-
bermünzen, Perücken, Ferngläser, 
Bleikristalle, Bilder, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Teppiche, Uh-
ren, Zinn, Krüge, auch Haushalts-
aufl ösungen, kostenlose Beratung 
u. Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret , Barabwicklung vor 
Ort von Mo. - So. 08:00 - 20:00 Uhr  
 Tel. 06104/9879935

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/46095562

Info – Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Holzfi guren, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold, Goldschmuck, 
hochwertige Armband- u. Taschen- 
uhren (auch defekt), Kaffee Service 
(Meissner Porzellan), Wandteller, 
Blechspielzeug, Bernstein, Münzen. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06722/9381471

Nette Frau kauft: Alte Reiseta-
schen,  Pelze, Nerze, Erbschafts-
nachlässe, Porzellan, Bilder, Figu-
ren,  Kristalle, Gläser,  Bilder, Haus-
geräte, Schmuckkasten, Mode-
schmuck, Silber, Münzen. Zahle 
Gold 55,- € das Gramm, Bruchgold, 
Altgold, Antikschmuck, Medaillen, 
Uhren, Perlen, Bernstein.  Kostenlo-
se Anfahrt. Zahle absolute gute 
Preise. Zu 100% Seriös und diskret  
Barzahlungen vor Ort  100 % Mo. 
bis So. 7:30 bis 21 Uhr. 
 Tel. 069/17517285

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Audemars, Patek, Zenith, Omega,
Jaeger Armband-, Taschen- & 
Tischuhren zu kaufen gesucht. 
Sammler Kronberg. 
 Tel. 06173/63155

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Wir suchen einen erfahrenen VW 
Käfer 1303 Cabrio Mechaniker, der 
uns anlernt einen Käfer zu zerlegen 
und wieder zusammen baut, Werk-
statt vorhanden.  Tel. 0175/5427392

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Apothekerin sucht Stellplatz für 
kleinen PKW in Niehö: Schöne Aus-
sicht/ Steinbacher Str./ Hauptstr. 
 E-Mail: PM-eschborn@web.de

TG-Stellplatz in HG-Gonzenheim, 
U-Bahn-Nähe, zu vermieten für 60,- 
€ monatlich.  Tel. 06172/8561717

Suche geschlossenen Abstellplatz 
(Scheune, Garage) Mindestdurch-
fahrthöhe 2,30 m für Kfz. 
 Tel. 0160/98244043

KFZ
ZUBEHÖR

Winterräder Fiat 500X Alu. Wenig 
gefahren. 215/55 R 17 Preis: 180,- 
Euro.  Tel. 0151/42618333

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Mein Wunschzettel in dieser spezi-
ellen Zeit wäre, dass mein Herz sei-
ne Ergänzung fi ndet: Nie wieder 
einsame Tage, dass die Traurigkeit 
verschwindet und das warme Ge-
fühl der Geborgenheit für immer 
bleibt! Ich suche Dich, passenden 
Alters, der diese Wünsche, wie ich 
auch, in sich trägt. Ich bin Mitte 70 
jung, Wwe, 1,68, unkompliziert und 
vorzeigbar, und möchte einen Neu-
start wagen. Fühlst Du Dich ange-
sprochen? Dann melde Dich, evtl. 
mit Bild unter  Chiffre OW 0702

PARTNERVERMITTLUNG

ALLE 11 MINUTEN? WILL ICH MICH NICHT
VERLIEBEN! J E S S I C A, 60 J., bin allein-
stehend und arbeite als ganz normale Büro-
kauffrau. Ich bin eine natürliche Frau mit
Facetten und wünsche mir über pv einen
humorvollen Mann mit Ecken. Durch den
Lockdown habe ich Sie noch nicht getroffen,
doch ich möchte für Sie – „für uns“ – da
sein. Bin dynamisch und mag auch gerne
gemütlich zu Hause kuscheln. Habe schlan-
ke, zierliche Traumfigur u. lange Beine, gut
aussehend – ohne eingebildet zu sein. Ich
bin lieb, fröhlich, natürlich, musikalisch, mit
charmantem Wesen. Wollen wir den Jahres-
ende-Urlaub planen, traumhaftes Bergpan-
orama genießen oder in die Sonne fliegen?
– Der perfekte Rahmen für unser Glück, halt
mich fest! Ich bin die Frau, die zu dir steht,
mit Dir viel lachen möchte, damit wir ein
schönes Leben und eine erfüllte Liebe haben.
Bitte rufe an, Handy 01523 – 8834050 od.
E-Mail an: Jessica2211@mail-wz.de

Ich, Birgit, 68 J., sehe gut aus, bin 
anschmiegsam, herzlich u. zärtlich, leider 
schon verwitwet (kinderlos), ich fahre 
gern Auto u. liebe es den Haushalt zu 
führen. Ich habe keine großen Ansprü-
che und wäre auch jederzeit umzugs-
bereit. Sie dürfen auch älter sein pv
Tel. 0151 – 62913878
➤ Martina, 60 J., mit toller Figur u. allen
fraul. Qualitäten. Ich vermisse das Schmusen
u. Kuscheln, arbeite gerne in Haus u. Garten,
mag Autofahren u. die Natur. Das Allein-
sein macht mir sehr zu schaffen u. ich hoffe
noch einmal e. lieben, ehrl. Mann zu finden.
Dein Anruf üb. pv könnte unser Glück sein.        
Tel. 0176-56848299

Ich, Hildegard, 74 J., verwitwet, bin 
eine ruhige Frau, ich habe eine sehr 
schöne Figur (etwas vollbusig), bin eine 
gute Köchin u. Hausfrau, ich lebe hier 
ganz allein, habe nur eine kleine Rente, 
eig. Auto und wäre jederzeit um-
zugsbereit. Ein ebenso einsamer Witwer 
bis 85 Jahre, wäre der Richtige für mich. 
Bitte rufen Sie heute noch an pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Agnes, 67 J., Witwe mit Herz, gute 
Köchin u. der Haushalt geht mir leicht von 
der Hand. Ich liebe es zu umsorgen, habe ein 
kl. Auto u. wäre auch umzugsbereit. Suche 
einen lieben Mann bis 80 J., der auch An-
sprache u. Zweisamkeit vermisst. Ich hoffe, Sie 
melden sich üb. pv u. das Glück ist uns hold.  
Tel. 0176-43646934
Ich, Magdalena, 78 J., seit kurzem 
verwitwet, suche üb. pv e. lieben, guten 
Witwer (Alter egal) hier aus der Region. 
Ich bin gepflegt, habe eine sehr schöne 
schlanke, frauliche Figur, mag die gemüt-
liche Häuslichkeit, die Natur, bin lebens-
froh, fleißig und zärtlich und e. gute, 
sichere Autofahrerin. Wir könnten ge-
trennt od. auch gern zusammen wohnen.
Tel. 0151 – 62913879

➤ Gudrun, 72 J., herzensgute Witwe, mit 
schöner weibl. Figur, mag Volksmusik, bin
gerne in der Natur u. umzugsbereit. Wieder 
gemeinsam Mittag essen, Ansprache haben, 
fernsehen zu zweit o. mit meinem Auto
fahren. Fühle mich so allein u. suche üb. pv 
einen ebenso einsamen Mann für ein schönes 
Miteinander.  Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

24-Std. Seiniorenbetreuung. Be-
treue ältere, kranke oder behinderte 
Menschen.  Tel. 0157/79193146

Erfahrene Frau bietet 24 Std. Be-
treuung/ Pfl ege an.
 Tel 01577/4294884

Pfl egekraft mit Erfahrung bietet 
Hilfe bei Pfl ege u. Betreuung der 
kranken und behinderten Menschen
 Tel. 0152/15010543 
 o. 06173/5061036

Haushälterin/Pfl egerin sucht für 
sofort Vollzeitstelle mit Wohnmög-
lichkeit, 49 J., symp., sauber, 
schnell, NR, eigen. Pkw/Führersch., 
langj. Erfahrung in Haus u. Pfl ege, 
 Tel. 0170/7940228
 Mail: hdk-gmbh@t-online.de

Haushälterin/Hauswirtschafterin
für älteren Herrn in Liederbach ge-
sucht! Pfl egeerfahrung sowie Zu-
verlässigkeit schätze ich sehr. Wün-
schenswert ist ebenso die Eigenver-
antwortlichkeit in allen Bereichen, 
wie Haushalt, Wäsche, Einkaufen, 
Kochen und die Begleitung zu Arzt-
besuchen. Auch die Unterstützung 
bei Sport und Spaziergängen und 
der Überblick über die medizinische 
Versorgung gehört zum Aufgaben-
gebiet. Ein Führerschein ist notwen-
dig. Übernachtung bei Bedarf in ei-
genen Räumlichkeiten möglich.
 Tel. 06196/23244

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Betreung und Pfl ege älterer Leute. 
Ich würde gerne älteren Leuten be-
hilfl ich sein beim Einkaufen, Spa-
ziergängen etc. Ich verfüge über 
Erfahrung in der Betreuung
 Tel. 0176/87915256

KINDERBETREUUNG

Verlässliche, erfahrene u. herzli-
che Betreuung gesucht: für unsere 
2 Kinder (2,5) 2 mal die Woche 
nachmittags in Friedrichsdorf. 
 Tel. 0178/1984824

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grundstück/Abriss oder EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Kleine Familie sucht gemütliches 
Eigenheim mit Garten in Friedrichs-
dorf. Ab 3 Zimmer, bis 700.000     
Euro. Tel. 0157/71420416

Vierköpfi ge Oberurseler Familie 
sucht Eigenheim mit Garten, mind. 
4 Zimmer/ ab 120 m² im Oberurseler 
Raum.  Tel. 0177/4150939

Dreiköpfi ge Familie sucht Haus in 
Oberursel und Umgebung bis max. 
900.000 € oder Grundstück bis
400.000 €  Tel. 0160/1881005

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus mit Garten, 
gern sanierungsbedürftig, oder ei-
nen Baugrund in Oberursel. Bis 1,2 
Mio €. Tel. 0162/7369599

In jeder Krise liegen auch Chan-
cen! Egal, was die Zukunft mit sich 
bringt, sie einfach als Chance zu be-
trachten unabhängig von den Prob-
lemen oder Herausforderungen. 
Unternehmer im Un-Ruhestand mit 
langjähriger Erfahrung u.a. im Kauf, 
Verkauf und der Verwaltung von Im-
mobilien im privaten Bereich, möch-
te eine Investorengemeinschaft auf-
bauen und seine Erfahrung teilen. 
Gemeinsam sind wir stärker als al-
leine. Tel. 0172/7249555

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Bad Soden (bs). HessenForst hat die Sprech-
stunden zum Erwerb von Brennholz in Bad 
Soden sowie in Kelkheim bis auf Weiteres 
abgesagt. 
Damit sollen Kontakte weiter minimiert und 
die Infektionskette unterbrochen werden, teilt 
die Stadtverwaltung Bad Soden mit. 
Da aus diesem Grund die erforderlichen Le-
sescheine zum Brennholzkauf aktuell nicht 
ausgestellt werden können, könne derzeit 
leider auch kein Brennholz verkauft werden. 
Dies betrifft den Angaben zufolge auch alle 
Brennholzbestellungen.
Zu Beginn der nächsten Brennholz-Saison im 
September werde die Lage neu bewertet und 
entsprechend entschieden. 
Die Stadtverwaltung bittet hierfür um Ver-
ständnis.

Kein Brennholzverkauf

Bad Soden (bs). Am Sonntag, 14. März, 
fi nden neben der Kommunalwahl auch Aus-
länderbeiratswahlen in Bad Soden statt. Die 
Stadtverwaltung teilt mit, dass alle gemelde-
ten ausländischen Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Bad Soden, die nicht die deutsche 
Staatsangehörigkeit im Sinne des Artikel des 
116 Grundgesetzes besitzen, wahlberechtigt 
sind.
Den Angaben zufolge leben in Bad Soden 
derzeit rund 23.900 Menschen, davon rund 
21 Prozent ausländische Einwohner und Ein-
wohnerinnen aus mehr als 100 Nationen. Der 
Ausländerbeirat ist die demokratisch gewähl-
te Vertretung der ausländischen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger in Bad Soden am Taunus 
und somit die politische Interessenvertretung 

aller ausländischen Einwohnerinnen und Ein-
wohner einer Kommune.
Der Ausländerbeirat Bad Soden setzt sich aus 
Frauen und Männern aus den verschiedens-
ten Berufs- und Altersgruppen, Nationalitä-
ten und Glaubensrichtungen zusammen. Die 
Hessische Gemeindeordnung gibt dem Aus-
länderbeirat einen Rahmen, innerhalb dessen 
er seine Arbeit leistet und seine Belange ein-
bringen kann. Der Ausländerbeirat besitzt in 
Bad Soden das Recht, über alle Vorlagen der 
Stadtverordnetenversammlung zu beraten. 
Zwölf Kandidatinnen und Kandidaten stellen 
sich am 14. März für die sieben zu vergeben-
den Sitze zur Wahl.
Alle Wahlberechtigten erhalten in diesen Ta-
ge ihren Wahlberechtigungsschein per Post 

und können am Wahltag vor Ort im auf der 
Wahlbenachrichtigung angegebenen Wahl-
lokal oder per Briefwahl wählen. Die Brief-
wahlunterlagen können online über die städ-
tische Website www.bad-soden.de beantragt 
werden. 
Zudem ist auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung ein Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins und Übersendung von Brief-
wahlunterlagen abgedruckt.
Wer seine Briefwahlunterlagen persönlich 
abholen und gegebenenfalls auch direkt vor 
Ort wählen möchte, kann dies ebenfalls im 
Briefwahlbüro der Stadt im Foyer der Kö-
nigsteiner Straße 77 tun. Das Briefwahlbüro 
ist von Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr 
geöffnet. 

Wahl zum Ausländerbeirat am 14. März
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Akademiker-Paar mit 2 Kindern 
sucht dringend ein schönes Zuhau-
se (Haus od. Wohnung, 4-5 Zi.) zum 
Kauf in Oberursel Bommersheim 
od. Altstadtnähe. Freuen uns auf Ih-
ren Anruf!  Tel. 0163/4311994

Junge Familie sucht ein schönes 
Haus in Eschborn, Kronberg, König-
stein, Bad Soden, Schwalbach, 
Steinbach, Kelkheim etc. Auch sa-
nierungsbedürftige Häuser sind von 
Interesse. Bis 1.000.000 €. 
E-Mail: Familie_sucht_Haus_MTK_
HG_Wi@web.de
 oder Tel. 06173/3359381

Ehepaar mit einem Kind sucht ei-
ne ETW, ein Haus in Bad Homburg/
Friedrichsdorf.  Tel. 0172/8074105

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel; Traummieter für Traum- 
Neubau-Penthousewohnung ge-
sucht! Exklusiv, 4 Zimmer, 123 m², 
Toplage, kleine WE, edle Materiali-
en, zukunftsweisend, KfW 55, 40 
kWh, A, BHKW, high-end-Ausstat-
tung; Ideal für das glückliche Paar.
2.190€ mtl. zzgl. NK/Stpl. Nur an 
nette NR.  Tel. 0170/5332222

Pfl egeappartements
Idstein

Betreiber DRK
• nur noch wenige Appartements 
frei • 25 Jahres-indexierter-Miet-
vertrag mit DRK • sichere Sach-
wertanlage + attraktive Renditen       
• bis zu 18.000,00 € geschenkter 
KfW-Tilgungszuschuss pro Pfl ege-
appartement möglich • KfW-
Effi  zienz haus 55 • bevorzugtes 
Belegungsrecht • konjunktur-
unabhängiger Wachstumsmarkt        
• provisionsfrei • geplante Fertigstel-
lung Sommer 21 •  Energieausweis in 
Vorbereitung

Infos: Tel. 02661/1385
anfrage@hsb-bautraeger.de

MIETGESUCHE

Paar, beide 23, vollzeit unbefristet, 
suchen 2- Zimmer- Wohnung + EBK 
ab 1.6.21 bis 950 € warm.
 Tel. 0175/8179168

Berufstätige Frau sucht Wohnung 
in Bad Homburg, Kirdorf, Oberge-
schoss bis 700,00 € warm. Angebo-
te  Tel. 0157/58323966

Suche 2–3-Zimmerwohnung in 
Kelkheim-Mitte, Miete 850,- €/900,- 
€ warm. Tel. 0176 64821226

3-Zi. Wohnung gesucht, weitestge-
hend barrierefrei (EG, Hochparterre 
oder Aufzug) von Bundesbeamten in 
Pension. Bitte helle, ruhige Woh-
nung mit Balkon/ Terrasse in ge-
pfl egtem Umfeld von Bad Homburg 
und Ortsteilen.  Tel. 0162/4310711
 E-Mail: ing.green@freenet.de

VERMIETUNG

Vermiete 2-Zi-Whg. in Oberursel, 
53m², 1. OG, unmöbliert, inkl. Umla-
gen 750,- € + Strom & Heizung ext-
ra, Nähe U-Bahn U3 und Edeka.
 Tel. 0160/7563694

1,5 Zi. Whg. in Schloßborn am 
Wald, an ruhige(n) Mieter/in, ca. 60 
qm, mit Küche, möbliert 450,- € 
plus NK  Tel. 0172/6626261

Schöne 3-Zimmer-Wohnung EG 
83 m², in Kelkheim-Mitte in gepfl eg-
tem 6-FH, neues Tageslichtbad mit 
Dusche, großer Süd-West-Balkon, 
ab 01.07.21, 870,- € + BK + Kauti-
on,  Tel. 06195/9698048 AB

1-ZKB, 35 qm in Öhö. 1-ZKB, 
35qm in Öhö ab 1.4.21 frei. 1. OG, 
EBK, TGLB, Balkon, nur an NR, 
400,- € + NK + Parkpl., Kaution. Nur 
an privat  Tel.  0176/47591743

Kelkheim-Mitte (Wilhelmstraße) 
Garage für mtl. 70,- € von privat ab 
1.3.2021 zu vermieten. 
 Tel. 0172/6690907

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltsperle gesucht: zuverläs-
sig, erfahren, organisiert, herzlich, 
deutschsprachig, für gepfl egten 
(Nichtraucher-) Haushalt (ca. 210 
m²)/ 2 Personen in Schwalbach. Ca. 
5 Std./Woche.  Chiffre OW 0701

Suche Hilfe für Garten- und 
Grundstücksarbeiten in Kronberg.
Keine Gartenbaufi rmen. 
 Tel. 0152/33950063

STELLENGESUCHE

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch,
mobil, langjährige Erfahrung, kommt 
zum Putzen, Fensterreinigen und 
Bügeln. Mein Mann übernimmt Re-
novierungsarbeiten aller Art.  
 Tel. 0151/11177071

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Junge, kräftige Frau sucht Arbeit 
als Haushaltshilfe, Tagesmutter, 
Reinigungskraft in Büros. Kann 
Russisch, Rumänisch, Deutsch.  
 Tel. 0172/4098671

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit (Betreuung, Putzen und Bü-
geln); Mann bietet kleine Reparatu-
ren, Hausmeisterdienste und Gar-
tenarbeiten an. Auf Rechnung oder 
privat.  Tel. 01577/0523896

Kreativer Innenausbau – vom Kel-
ler bis zum Dach. Zuverlässig, fairer 
Preis, Garantie und Gewährleistung. 
 Tel. 0176/23690725

Renovierungsarbeiten: Maler-/Ta-
perzierarbeiten, Trockenbau, Flie-
senverlegung, Parkett und Laminat. 
 Tel. 0157/80353372

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in Bad 
Homburg. Sprachkenntnisse Eng-
lisch, Russisch, Rumänisch.
 Tel. 0157/37756670

Wohlfühl-Sauberkeit für Praxis oder 
Büro. Erfahrene Reinigungskraft 
pfl egt Ihr Haus  Tel. 0179/4868221

Gelernter Handwerker aus Polen, 
mit langjähriger Erfahrung bietet Re-
novierungen aller Art, rund ums 
Haus und Garten. Qualität und Zu-
friedenheit der Kunden sind an ers-
ter Stelle. Freie Termine ab 15 März.
 Tel. 06172/868633
 oder 0160/97088305

Zuverlässige, deutschsprachige
Frau mit PKW sucht Stelle bei Seni-
oren, Putzen, Arztfahrten, Einkäufe, 
etc (Friedrichsdorf, Köppern und 
Umgebung)  Tel. 0157/75414405

Telefonate statt Besuche - auch in 
der Krise Kundenkontakte halten. 
Kfr., selbständig, unterstützt Sie im 
Vertriebsinnendienst (Kundenbe-
treuung, Neuakquise, später Ter-
minplanung). Homeoffi ce.
 Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle im Privathaushalt in 
Oberursel und Bad Homburg.
 Tel. 0157/82504091

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Innenausbau, Trockenbau, Putz- 
u. Malerarbeiten, Bodenbeläge und 
Modernisierungen aller Art. Garantie 
und Gewährleistung.
 Tel. 0176/23690725

Zuverlässige, fl eißige und ehrliche 
Putzfrau sucht Arbeit. 
 Tel. 0157/70963803

Zuverlässige Putzfrau sucht eine 
Arbeit im Privathaushalt: Bügeln, 
Waschen, gründliches Putzen. Auf 
Rechnung.  Tel. 0177/9656414

Renovierungs-Innenausbau aller 
Art! Tel. 0151/15225968

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachwerksanierung: Scheune, Re-
novierung, Lehmputz, Lehmfarben, 
Mauer, Lehmbauplatten, Kalkputz 
und Kalkfarben, Trockenbau 
 Tel. 0157/39788972

Reinigung Büro/Praxen, Endreini-
gung, Haushaltsreinigung, kleinere 
Reparaturen. Langjährige Erfah-
rung. Kundenorientiert. Nur auf 
Rechnung.  Tel. 0176/64765764

Tapezieren mit Anstreicharbeiten 
Alexander Koppe Tel. 0162/7005006

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

RUND UMS TIER

8 Monate altes Kätzchen, weibl, 
weiß-grau, sucht ein neues Zuhause 
mit späterem Freigang.
 Tel. 0172/6915130

Vermisst - Kater (EKH) in Kelkheim 
seit 3.2., braun-getigert, stämmiger 
Kater (8 kg) Gesehen? Zugelaufen?
 Tel. 0151/14716177 - Finderlohn

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Englisch & Deutsch (als Fremd-
sprache) für Schüler & Erwachsene 
vom Profi . Online per Skype.   
 Tel. 0173/9300683

Französischunterricht für Schüler
u. Erwachsene (Allumfassendes 
System in Nachhilfe) Evelyne Quil-
lery (Französin - Dipl. Lehrerin)
 Tel. 06195/9755830

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht von Klasse 5 - 9, 
Erfahrung mit Kindern mit ADS und 
Legasthenie, auch online.
 Chiffre: KW 07/01

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Pfl egebett Fabrikat Völker, elektr.
Höhenverstellung, 4-geteilt, Laufrol-
len und Hub in Füßen integriert, 
Wegrollsicherung, Sicherheitsgitter, 
Holzumbau Buche, Fußteil ge-
schwungener Handlauf, sehr wohn-
lich 450 €, Selbstabholung in Frdf.  
 Tel. 06172/79698 
 oder 0176/20589587

8-Flam. Kronleuchter, antik, mit 2 
Doppelwandarmen, 6 Kettler Paler-
mo Garten- oder Terrassenstühle 
mit Aufl agen, 2 griech. Landschild-
kröten nach Winterschlaf zu ver-
schenken.  Tel. 06171/709340

Kosmetikliege, Soleni, Queen III, 
vollelektrisch, Neupreis 1800 €, 
Top-Zustand, jetzt 800,- €.
 Tel. 0177/5880795

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
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Kronberg (mw/gs)  – Das Schlosshotel 
Kronberg dient aktuell als Kulisse für die 
Dreharbeiten des Dramas „Spencer“ über ein 
Weihnachten im Leben von Lady Diana. Das 
Leben der „Königin der Herzen“ hat schon 
viele Filmemacher fasziniert. Mit dem chile-
nischen Regisseur Pablo Larraín ist nun ein 
Hauch von Hollywood in Kronberg eingezo-
gen. Der Film ist mit Kristen Stewart als Prin-
zessin Diana, Timothy Spall (Mr. Turner, The 
Party), der Oscar-Nominierten Sally Hawkins 
(Die Form des Wassers, Paddington) und 
Sean Harris (Mission: Impossible-Fallout, 
Prometheus) hochrangig besetzt. Die 30-jäh-
rige Kristin Stewart, die die Rolle der „Spen-
cer“ (Dianas Mädchenname) spielt, gehört zu 
den berühmtesten Hollywoodschauspielerin-
nen ihrer Generation und wird seit ihrer Rolle 
in der Vampirserie „Twilight“ von Millionen 
Teenies vergöttert.
Die Dreharbeiten zu dem Film werden in 
Deutschland und Großbritannien stattfinden.  
Start war Ende Januar im Schlosshotel mit 
den Szenen eines Weihnachtswochenendes 
im Jahre 1991, das Lady Diana traditionell 
mit der königlichen Familie auf ihrem San-
dringham-Anwesen in Norfolk verbrachte. 
Das Schlosshotel, einst Witwensitz der deut-

schen Kaiserin Victoria, mit seinen vielen 
prächtigen Räumen im neugotischen Tudor-
Stil, scheint sich als vergleichbare Kulisse 
wunderbar zu eignen. Die Produktionsfir-

men haben das gesamte Schlosshotel für den 
Zeitraum der Dreharbeiten angemietet, die 
Schauspieler seien dort direkt untergebracht 
und für das weitere Film-Equipement wird 
der Parkplatz vor dem Waldschwimmbad 
genutzt. Was Teenie- und andere Filmfans 
nicht freuen dürfte, ist, dass das Schlosshotel 
weiträumig abgesperrt und gesichert wurde, 
sodass man nicht die Hoffnung haben darf, 
einem der Hollywood-Stars im Park zu be-
gegnen oder womöglich, wie oftmals bei 
hr-Produktionen in Kronberg geschehen, als 
Zaungast oder Komparse Einblicke in die 
laufenden Dreharbeiten zu bekommen.

Nach jahrelangen Enttäuschungen und Intri-
gen ist die Ehe von Prinz und Prinzessin von 
Wales längst kalt geworden. Obwohl es Ge-
rüchte über eine Scheidung gibt, ist für die 
Weihnachtsfeierlichkeiten im Sandringham 
Estate Frieden ausgerufen worden. Es wird 
gegessen und getrunken, geschossen und ge-
jagt.
Doch dieses Weihnachten soll es ganz an-
ders werden, denn Lady Diana fasst den 
Entschluss, ihren Ehemann Prinz Charles 
zu verlassen – knapp ein Jahr vor der offi-
ziellen Trennung. „,Spencer‘ ist ein Sprung 
in eine emotionale Vorstellung davon, wer 
die Person Diana an diesem entscheidenden 
Wendepunkt in ihrem Leben war“, so Kristin 
Stewart zu dem Drama und ihrer Hauptrolle 
darin. „Es ist eine erschreckende Anstren-
gung für sie, zu sich selbst zurückzukehren, 
da Diana sich bemüht, an dem festzuhalten, 
was der Name Spencer für sie bedeutet.“
Produziert wird „Spencer“, dessen Start in 
diesem Herbst erwartet wird, von mehreren 
internationalen Produktionsfirmen gemein-
sam, darunter auch die deutsche Firma Kom-
plizenfilm.
Man habe mit Kristen Stewart, Steven Knight 
und dem Rest vor und hinter der Kamera „ein 
fantastisches Team“ für einen „unabhängig 
produzierten Film für die große Leinwand 
über die Unabhängigkeitserklärung einer le-
gendären Frau“, ließ das Produzenten-Team 
verlauten.

Hollywood in Kronberg: 
Dreharbeiten zum Film „Spencer“

Kristen Stewart spielt „Lady Di“. 
� Foto: Neon/Topic Studios

� (Foto: Andreas von Einsiedel)

Main-Taunus-Kreis (mtk). Der Main-
Taunus-Kreis hat den beiden „Tafeln“ fast 
40.000 Masken zur Verteilung an Bedürftige 
übergeben. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 
Baron mitteilt, werden weitere Masken direkt 
an Leistungsbezieher verteilt, die Termine im 
Landratsamt haben. Die Masken waren vom 
Land Hessen geliefert worden. „Wir leisten 
damit einen Beitrag, dass auch diejenigen 
sich und andere vor Corona schützen können, 
die wenig oder gar kein Geld haben“, erläu-
tert der Sozialdezernent.
Den Angaben zufolge hatte das Land dem 
Kreis die 40.000 medizinischen Masken zur 
Verfügung gestellt, die nun die Leitungen 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter der Tafeln 
in Hattersheim/Hofheim und in Schwalbach 
erhielten. Dort werden sie an die Besuche-
rinnen und Besucher verteilt. Ein kleines 
Kontingent der hessischen Lieferung hat der 

Kreis einbehalten, um sie bei Bedarf an Be-
sucher des Sozialamtes und des Kommunalen 
Jobcenters zu verteilen. Wie Baron erläutert, 
reichen die Beträge in den Regelsätzen der 
Sozialleistungen unter Umständen nicht aus, 
um Masken zu kaufen. Mit dieser Sonderakti-
on wolle das Land einen Beitrag leisten, „den 
zusätzlichen Bedarf sicherzustellen“.
Die deutschlandweit eingerichteten Tafeln 
sammeln qualitativ einwandfreie Lebens-
mittel, die vom Handel nicht mehr verwen-
det werden, und geben sie unter dem Motto 
„Essen, wo es hingehört“ an Bedürftige aus. 
Die Einrichtung in Schwalbach wird von der 
Evangelischen Familienbildung betrieben, 
die in Hofheim und Hattersheim von der Ca-
ritas, jeweils mit zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern. „Die Tafeln sind Anlaufstelle für Be-
dürftige und damit der ideale Punkt, um die 
Schutzmasken zu verteilen“, so Baron.

Knapp 40.000 Masken an Tafeln  
im Main-Taunus-Kreis übergeben

Judith Grafe, die Leiterin der Schwalbacher Tafel � (Foto: Main-Taunus-Kreis)

Main-Taunus-Kreis (mtk). Eine breite Pa-
lette von Beiträgen hat das diesjährige Ju-
gendmedienfestival „Flimmer“ geboten. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron mitteilt, 
fand es wegen der Corona-Beschränkungen 
diesmal nicht im Kino in Hofheim statt, son-
dern als Online-Vorführung. „Damit haben 
wir auch ein Zeichen gesetzt: Online-Ver-
anstaltungen sind aus der Kultur nicht mehr 
wegzudenken, und der ‚Flimmer‘ ist auch auf 
diesem Weg eine Plattform der Kreativität“, 
so Baron. 
Vertreten waren den Angaben zufolge elf Bei-
träge aus Eschborn, Hattersheim, Hochheim, 
Hofheim, Kelkheim, Schwalbach und Sulz-
bach. Die Spanne reichte von einem Trick-
film mit einem Werwolf über einen Krimi bis 
zu einer Dokumentation über Müll im Wald 
und einem Tanztheater mit dem „Grüffelo“.
Mehr als die Hälfte der Beiträge seien Trick-
filme gewesen, so Baron. Die Verbindung 
von Film- und Zeichenkunst zeige, welche 
kreativen Möglichkeiten das Jugendmedien-
festival bietet. Außerdem sei ein Trickfilm 
eine gute Möglichkeit, auch in der Corona-

Zeit mit ihren Abstands- und Kontaktregeln 
einen Film zu produzieren. Organisiert wurde 
das Jugendmedienfestival zum mittlerwei-
le siebten Mal vom Jugendamt beim Main-
Taunus-Kreis. Mitmachen konnten alle bis 
einschließlich 17 Jahre, die im Main-Tau-
nus-Kreis leben oder dort zur Schule gehen, 
ebenso Kinder- und Jugendeinrichtungen und 
-gruppen sowie Schulklassen aus Grundschu-
len und der Sekundarstufe 1 aus dem Main-
Taunus-Kreis. Über das Festival informiert 
der Main-Taunus-Kreis im Internet unter 
www.mtk.org/flimmer.

Viele Trickfilme beim  
Jugendmedienfestival „Flimmer“

Mit Popcorn macht „Flimmer“ noch mehr 
Spaß.� (Foto: Main-Taunus-Kreis)

Dieser Blick auf eine kleine Filmstadt auf Rä-
dern bot sich Taunuswanderern vergangene 
Woche am Waldschwimmbad.� Foto: privat

FRANKFURTER STRASSE 1 
61476 KRONBERG 

TEL.: +49 6173 993 83 54 
FAX: +49 6173 993 84 18 
MAIL: KANZLEI@AZRECHT.DE

ASTRID ZÖLLER

 ANWÄLTIN FÜR: 
 
- ARBEITSRECHT 
- SPORTRECHT 
- PFERDERECHT 
- MEDIATION

R E C H T S A N W Ä L T I N AZ
RECHT

Ratgeber Sportrecht– Anzeige –

Sport spielt in unserer Gesellschaft eine wichtige Rolle, sowohl im 
privaten wie auch im wirtschaftlichen Bereich, mit wachsender Ten-
denz. Daraus resultierend ist auch der längst überfällige Fachanwalt 
für Sportrecht mit Beschluss vom 26. November 2018 der Bundes-
rechtsanwaltskammer eingeführt worden.  
Es gibt kein eigenes Sportrecht, der Sport vereint allgemeine Rechts-
gebiete, aber mit Besonderheiten, die dem Thema Sport speziell 
Rechnung tragen. 
So gibt es im Sport insbesondere Schnittstellen zum Arbeitsrecht, 
zum Beispiel sind Befristungen von Verträgen mit Trainern und Li-
zenzspielern im Sport häufi ger verbreitet und sinnvoll. Ein Wechsel 
von Trainern und Spielern zwischen den Clubs ist dem sportlichen 
Wettbewerb und den wenigen Karriere-Jahren in der Sportwelt im 
Vergleich zur sonstigen Arbeitswelt geschuldet. 
Verträge, zum Beispiel mit Fitness-Studios oder Sportvereinen, sind 
auch in Pandemiezeiten einzuhalten, aber durchaus ordentlich künd-
bar. 
Gemeinnützige Vereine können in der Coronakrise wirtschaftlich in 
Not geratene Mitglieder vorübergehend von deren Beitragspfl icht 
befreien. Hierzu ist aber eine Regelung in der Vereinssatzung erfor-

derlich, sonst besteht für den Verein die Gefahr, die Gemeinnützigkeit 
zu verlieren. 
Schadensersatz im Sport ist weit verbreitet und kann schon bei Un-
fällen während gemeinsamer Radtouren, Verletzungen bei Kontakt-
sportarten oder für Pferdehalter bei Weideunfällen entstehen. 
Die allgemeinen Vorschriften des Zivilrechtes sind auch im Pferde-
sport einschlägig.  Hier gelten aber wieder Besonderheiten, zum Bei-
spiel bei Kauf- oder Leasingverträgen, da Pferde rechtlich gesehen 
zwar wie Sachen behandelt werden, aber bei Sachmängeln eines 
Tieres spezielle Haftungen auftreten können. Pferderecht beinhaltet 
auch die vertragliche Gestaltung der Unterbringung in Pensionen, 
tierärztliche Ankaufuntersuchungen, artgerechte Tierhaltung, Reitbe-
teiligungen, Beritt-Verträge, Doping und vieles mehr. 
Viele Streitigkeiten, die vor Gericht landen, können im Vorfeld mit 
sportrechtlicher Beratung oftmals vermieden werden.

Astrid Zöller
Rechtsanwältin
für Arbeitsrecht und Sportrecht
Kronberg im Taunus
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Familie mit vier Kindern 
sucht geräumiges Haus 
ab 5 Zimmer zum Kauf 

in/um Glashütten

Tel.: 0170 4731687
E-Mail: mlfmm888@gmx.de

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Wir suchen für sofort eine weibliche 
Reinigungskraft 
auf 450-Euro-Basis.

Vormittags, für die Zimmerreinigung 
einer Klinik in Königstein.

Tel. 0171 4131033

Main-Taunus-Kreis (red). Wer weg will von 
Kohle und Öl, die teuer und klimaschädlich 
sind, muss Strom aus erneuerbaren Ener-
giequellen herstellen. Dieser Ansicht ist der 
Grünen-Kreisverband Main-Taunus. Aber 
wie kann man als Privatperson, Landwirt 
oder Unternehmerin die Energiewende un-
terstützen und davon profi tieren? Wie lange 
dauert es, bis eine Anlage wirtschaftlich ist? 
Wie sieht es mit Speichermöglichkeiten aus 
und welche Fördermittel gibt es? 
Diese und weitere Fragen wollen die MTK-
Grünen bei einer digitalen Informations-
veranstaltung am heutigen Donnerstag, 18. 
Februar, beantworten. Als Referent eingela-
den ist der Wetterauer Solarpionier und In-
genieur Diethardt Stamm. Wie die Grünen 
mitteilen, war Stamm lange Zeit im Vorstand 
der Mittelhessischen Solargenossenschaft 
MiEG aktiv und unter anderem für die in 
Eschborn ansässige Gesellschaft für interna-
tionale Zusammenarbeit (GIZ) in Afrika im 
Einsatz. „Diethardt Stamm kennt auch die 
Vorteile der Solarenergie, wenn es darum 

geht, die Energiewende sozialgerecht zu ge-
stalten“, heißt es weiter. Die Kreis-Grünen 
planen eigenen Angaben zufolge für den 
Main-Taunus-Kreis eine Solar-Offensive: 
Dabei soll die Beteiligung der Bevölkerung 
im Vordergrund stehen, ebenso solldie regi-
onalen Wertschöpfung verstärkt werden. Als 
Hebel für den raschen Ausbau der erneuer-
baren Energie im Main-Taunus-Kreis nennen  
die Grünen gezielte Förderprogramme sowie 
eine Kampagne mit umfassender Information 
und Beratung.  Mit dieser Strategie der Ver-
knüpfung von Ökologie und Ökonomie soll 
es gelingen, dass der Main-Taunus-Kreis bis 
2035 klimaneutral werden kann.
Das öffentliche Informationsgespräch be-
ginnt um 19 Uhr. Die Einwahldaten sind: 
https://www.gotomeet.me/Main-Taunus/so-
lar. Auch per Telefon kann man teilnehmen: 
0891/21402090. Der Zugangscode lautet 
451-542-517. Die Teilnahme per Computer   
funktioniert einfach per Klick auf den Link. 
Weitere Informationen gibt es online unter 
gruene-mtk.de.

Online-Veranstaltung der Grünen zu 
Strom aus erneuerbaren Energien

Referent Diethardt Stamm. (Foto: Diethardt Stamm)

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer, für den Verkauf/die Vermietung Ihrer 
Immobilie erstellen wir für Sie kostenfrei einen

  Rundgang. 

Gleich anrufen und beraten lassen.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Königstein Innenstadt
74 m2 Wfl., 3 Zimmer im Dachge-
schoss, Bahnhofsnähe für nur € 750,– 
zzgl. NK/Kt.
E-Kennw. E-Bedarf 147 kWh/m2.a, Gas, Bj. 1978
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Bad Soden (bs). Die Volleyballerinnen der 
TG Bad Soden 1875 mussten sich am vergan-
genen Wochenende dem Team des VC Neu-
wied 77  geschlagen geben, teilte die GTG 
Bad Soden mit. Da die Sodenerinnen seit 
Beginn des neuen Jahres ungeschlagen einen 
Sieg nach dem anderen einfuhren, erhofften 
sie sich, auch aus dem Spiel gegen den Tabel-
lenersten Pu nkte mitnehmen zu können. Erst 
eine Woche zuvor sind siegten sie gegen das 
Team „proWIN Volleys TV Holz“ im  saar-
ländischen Heusweiler. Schon im Hinspiel 
hatten die Spielerinnen des gegnerischen 
Teams aus Neuwied bewiesen, dass sie kein 
einfach zu bewältigender Gegner sind. Der 
erste Satz schien für dieses Vorhaben sehr 
vielversprechend zu sein. Die Spielerinnen 
des Teams Damen I zeigten sich in allen Ele-
menten weitestgehend stabil. Gute Blocks, 
geschickte Angriffe, eine starke Abwehr und 
druckvolle Aufschläge machten es dem geg-
nerischen  Team zunächst nicht einfach, sich 
in ihr gewohnt starkes Spiel über die Mitte, 
aber auch über die anderen Positionen, ein-
zufi nden. Dennoch behielten die Spielerinnen 
des VC Neuwied gegen Ende des Satzes die 
Nase vorn und gewannen ihn mit 25:21. Trotz 
des Verlustes des ersten Satzes, war die TG 
Bad Soden I gewillt, auch im zweiten Satz 
weiter Vollgas zu geben. Doch zu Beginn 
des zweiten Satzes war schnell klar, dass das 
gegnerische Team durch den Sieg im ersten 
Satz an Stärke gewonnen hatte. Viele starke 

Angriffe, nun auch über die Mitte, machten 
es den Sodenerinnen schwer, dem Druck 
des Gegners stand zu halten. Mit weiterem 
Verlauf des Satzes ließen schließlich auch 
die zuvor druckvollen Aufschläge nach und 
auch die Annahme hatte zunehmend größere 
Schwierigkeiten. Schließlich ging auch der 
zweite Satz mit 25:11 an die Gegnerinnen. 
Im dritten Satz versuchten die Sodener Spie-
lerinnern noch einmal alle Kräfte aufzubrin-
gen und dem gegnerischen Team wieder mu-
tiger entgegenzutreten.
Doch auch in diesem Satz hatte die Mann-
schaft des VC Neuwied die Nase vorn. Durch 
die starken Blocks der Neuwiederinnen fi el 
es den Angreiferinnen der TG Bad Soden zu-
nehmend schwerer, gute Lücken zu fi nden. 
Trotz der wiedergewonnenen Stärke im Auf-
schlag, war es den Sodenerinnen nicht mög-
lich Neuwied zu schlagen. Deshalb ging auch 
der dritte Satz mit 25:18 an den VC Neuwied. 
MVP des Spiels wurde Jennifer Burda. Trotz 
dieser 3:0 Niederlage blickt die TG Bad 
Soden Damen I optimistisch in die Zukunft 
und ist bereit, den Kampf im nächsten Spiel 
gegen den SV Lohhof am 21.02.2021 wieder 
aufzunehmen. 
Für die TG Bad Soden spielten: Matylda Bar-
toszewska, Jennifer Burda, Monica Doleza-
jova, Hannah Gürsching, Paula Gürsching, 
Sam Habrich, Franziska Koob, Anna Koptye-
va, Anna Kunstmann, Jonna Lieb, Angela 
Martin, Jacqueline Pfeiffer

Volleyballerinnen der TG Bad Soden 
unterliegen gegen VC Neuwied 77

Am Wochenende endete die Siegestour der TG Bad Soden.  (Foto: TG Bad Soden 1875)

Medizinische Fachangestellte (MFA) 
oder MTA-F (w/m/d)

ab sofort in Teil- oder Vollzeit gesucht.

Bewerbung – gerne per E-Mail – an:
Praxis für Neurologie
Dr. Carola Oberschmidt

Prof.-Much-Straße 2 · 65812 Bad Soden
info@neurologie-badsoden.de

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

Wir suchen ab sofort
Technischer Hausmeister (m/w/d)

Ihre Tätigkeiten: Überwachung von Technischen Anlagen, 
Koordination und Steuerung von Fremdfirmen, 

Protokollierung der Tätigkeiten und Bereitschaftsdienst. 
Voraussetzungen: Führerschein, 

Handwerkliches Geschick mit technischem Sachverstand, 
Kommunikationsfähigkeiten in Wort und Schrift (Deutsch), 

Vertrauenswürdigkeit und eigenverantwortliches Engagement.
Wir bieten: Feste Arbeitszeiten von Mo. – Fr., Urlaubsanspruch 28 Tage, 

Firmenparkplatz, Arbeitskleidung sowie PSA und Werkzeug.
Gebäudedienstleistungen Pohlmann UG

Ober der Röth 4 · 65824 Schwalbach am Taunus
info@pohlmann-UG.de · Tel. 06196-5241139 und 0176 42088748

Angelino Caruso
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat und Tat
zur Seite.

Ihr Mediaberater
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www.taunus-nachrichten.de

Bauen & Wohnen

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!
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Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de

Kunstschmiede
Fenstergitter
Geländer

Treppenanlagen
Reparatur
Schließanlagen

Einbruchsicherung
Toranlagen
Brandschutz

Blechverarbeitung

Sandstrahlen
in Hofheim a. Ts.

www.sandstrahlarbeit.de
Tel. 06122 5873680

Textiles Terrassendach – Qualität aus der Region: Markisen für
Pergolen vereinen Wetterschutz, Design und Komfort

(epr) Eine Pergola samt Markise bietet viel 
Raum für geschützte und genussvolle Auszei-
ten im Freien. Doch ein solches Projekt will gut 
geplant sein und es gibt allerhand Fragen zu 
klären. Vom Laien zum Fachmann in wenigen 
Minuten – das ermöglicht die als digitaler 
Anbieter überall regional auftretende Firma 
SKIA aus Köln mit ihrem innovativen SPANN-
MAXXL Sonnenschutz-System. „Wir holen 
unsere Webseiten-Besucher so ab, dass sie 
binnen Minuten Preise ermitteln können und 
wenig später alle Informationen zu Materi-
alien, Montagearten und sonstigen Details 
vorliegen haben“, erklärt Knuth Hornbogen, 

Kundenberater bei SPANNMAXXL. Der On-
line-Konfigurator führt in detaillierten, bebil-
derten Instruktionen von Größe und Modell 
bis hin zur Farbauswahl Schritt für Schritt zum 
individuellen Wunschprodukt. Die digitale 
Allround-Beratung umfasst zudem einen kos-
tenlosen Farbfächer, der uns direkt ins heimi-
sche Wohnzimmer geliefert wird. Sollten im 
Anschluss noch Fragen offen sein, schaffen 
nützliche PDF- und Videoanleitungen mit auf-
wändig aufbereiteten Informationen zu Auf-
maß, Montageart und Bedienung Abhilfe. 
Neben besten UV-Werten und komfortabler 
Bedienung punkten die Sonnenschutzlösun-

gen zudem mit einer zeitlos-eleganten, re-
duzierten Formensprache. Die hochwertigen 
„made in Germany“-Wolkenbahnen sind aus 
wetterfestem Acryl gefertigt und schützen 
die Terrasse zuverlässig vor Sonne, Regen 

und Feuchtigkeit. Dass dieses Konzept über-
zeugt, beweisen nicht zuletzt die positiven 
„Trusted Shops“ Userbewertungen. Mehr zur 
neuen Markise für die Pergola unter shop.
spannmaxxl.de.

Variabel zu verstellen und einfach in der Bedienung wirkt der SKIA Son-
nenschutz stets optisch harmonisch und aufgeräumt. 
 (Foto: epr/SKIA GmbH)

Tel.: 06074 7298202
www.steinreinigungrichter.de

Ihr Spezialist für Reinigung,
Sanierung und Erhaltung!

Unser Anzeigenfax

 0 61 74 / 93 85-50

Main-Taunus-Kreis (bs). „Krisen gemein-
sam bewältigen“ lautet das Motto der diesjäh-
rigen Frühjahrssammlung der Diakonie Hes-
sen. In der Zeit vom 1. bis 11. März nehmen 
sowohl die evangelischen Kirchengemeinden 
als auch die regionalen Diakonischen Werke 
im Bereich der Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN) Spenden entgegen.
Wegen der Corona-Pandemie fi ndet die Früh-
jahrssammlung 2021 vielerorts nicht an der 
Haustür statt, sondern beispielsweise über 
einen Aufruf im Gemeindebrief oder per Fly-
er in den Briefkästen, teilt das Diakonische 
Werk Main-Taunus in Schwalbach mit. Die 
Spenden kommen den Angaben zufolge di-
rekt den sozialen Beratungsdiensten der Di-
akonie Main-Taunus zugute. 
Die Diakonie berät und hilft – auch und ge-
rade in Krisenzeiten –  bei familiären Sorgen, 
Wohnungsnot, Schulden oder Suchtproble-
men. Leitender Gedanke ist dabei stets die 
„Hilfe zur Selbsthilfe“, heißt es weiter.
Informationen zu Spenden und Verwendungs-
zwecken gibt Anja Hornitschek vom Diako-
nischen Werk Main-Taunus in Schwalbach: 
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer  
06196/503511; ebenso per E-Mail an anja.
hornitschek@diakonie-main-taunus.de.

Diakonie Main-Taunus 
sammelt Spenden
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Siemensstr. 23 · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 - 9794 - 0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Siemensstraße 23
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 97 94-0
Telefax: 06195 / 97 94-20

www.druckhaus-taunus.de
info@druckhaus-taunus.de

Bankverbindung Frankfurter Volksbank - IBAN: DE91 5019 0000 6200 2136 60 - BIC: FFVBDEFFXXX
Geschäftsführer Alexander Bommersheim, Reinhard Stein, HRB 6739 / AG Königstein - Steuernummer: 040 231 72474

Druckhaus Taunus - Siemensstraße 23 - 65779 Kelkheim (Taunus)

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de Fenster und Türen

Liebe Patienten, 

wir Orthopäden und unser Team 
aus dem MVZ-OC Eschborn sind 
trotz der Lockdown-Verschärfung 

weiterhin für Sie da.

Ab dem 22. Februar 2021 
können Sie ihre Termine auch online 
unter www.doctolib.de vereinbaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E-Mail: info@oc-eschborn.de
www.oc-eschborn.de 
Tel. 06196 / 7611866
Unterortstraße 9-11

65760 Eschborn 

OCE 

 Orthopädie & Chirurgie 
 Eschborn


